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Samtgemeinde Scharnebeck,
Marktplatz 1, 21379 Scharnebeck,  
Tel. 04136 907-0, Fax 907-35,  
rathaus@scharnebeck.de 

www.scharnebeck.de 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr, 
Do. auch 14:00 - 18:00 Uhr
Seniorenbeauftragte Diana Röttger- 
Teesalu, tel. Kontaktaufnahme montags, 
dienstags u. freitags von 16:30 - 18:30 Uhr
Tel. 0160 8555891, diana.rt@gmx.net
Renten- u. Gleichstellungsbeauftragte  
Susanne Burmester, Tel. 04133 3930,  
burmester.brietlingen@web.de 
Sprechen Sie ggfs. auf den AB. 
Schiedsfrau Anke Ahlf, Tel. 04133 4008771 
Stellvertretung: Frank Büntig, Tel. 04139 
696469

Polizei-Notruf Tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst Tel. 112
Rettungswagen Tel. 04131 19222
Polizeistation Scharnebeck, Hülsenberg 12, 
21379 Scharnebeck, Tel. 04136 900-590
Klinikum Lüneburg, Tel. 04131 77-0
E.ON Avacon AG Lüneburg,  
Störungsannahme Strom, Tel. 0800 0282266  
Störungsannahme Gas und Wasser,  
Tel. 0800 4282266
Wasserbeschaffungsverband Elbmarsch, 
Wasserwerk Adendorf,  Tel. 04131 9801-0
Abwasserstörungen (24 Std.),  
SG Scharnebeck, Tel. 0171 7323087

Notfallnummern

Samtgemeinde Scharnebeck
Mai 2025
24.05., Samstag, 15:00 Uhr, Scharnebeck, Im 
Oelkamp 10, B-Kleidungstreff: Frühjahrs- u. 
Sommershopping

25.05., Sonntag, 10:00 Uhr, Rullstorf, Im Ort 
2, Archebetrieb Kühnapfel: Arche Tag  S. 15

28.05., Mittwoch, 10:00 Uhr, Hohnstorf, 
Ev.-Luth. Gemeindezentrum: Schmökerecke/
Bücherstube

29.05., Donnerstag, 13:00 Uhr, Reinstorf, 
Schützengelände: Open Air Konzert  S. 17

Juni 2025
01.06., Sonntag, 9:00 Uhr, Hohnstorf, Sport-
zentrum: Deichlauf  S. 8

06.-09.06., Freitag-Montag, Scharnebeck, 
Schützenplatz: Schützenfest  S. 18

13.06., Freitag, 19:00 Uhr, Rullstorf, Landla-
den Im Ort 2: Irish Folk „Cold frosty mor-
ning“. Eintritt frei

14.06., Samstag, 18:00 Uhr, Echem, Kirche: 
Echemer Kirchgartenklänge: Chor „Two-
2gether“  S. 7

15.06., Sonntag, 11:00 Uhr, Scharnebeck, 
Schützenplatz: 35. Tour de Marsch  S. 15

21.06., Samstag, Echem, Sportgelände FC 
Echem: Samtgemeindefeuerwehrtag

21.06., Samstag, 14:00 Uhr, Scharnebeck, 
Gelände Gemeinde Scharnebeck: Dorffest 
 S. 9

23.06., Montag, 15:00 Uhr, Hohnstorf, Ev.-
Luth. Gemeindezentrum: Seniorennachmit-
tag mit Vortrag über die Polizei von M. Falk

Veranstaltungskalender
24.06., Dienstag, Seniorenausflug der Samt-
gemeinde 

28.06., Samstag, 16:00 Uhr, Echem, Schüt-
zenhaus: Echem rockt!  S. 17

28.06., Samstag, 15:00 Uhr, Jürgenstorf, 
Feuerwehr: Sommerfest  S. 13

28.06., Samstag, 18:00 Uhr, Echem, Kirche: 
Echemer Kirchgartenklänge: Shantychor 
„Achtern Elvdiek“  S. 7

Juli 2025
02./09./16./23./30.07., Mittwoch, 10:00 
Uhr, Hohnstorf, Ev.-Luth. Gemeindezentrum: 
Schmökerecke/Bücherstube

Regelmäßige Termine
montags, Scharnebeck: B-Kleidungstreff, Im 
Oelkamp 10, 09:00 -18:00 Uhr. Ansprech-
partnerin Brigitte Müller 
Info: lebensraum-diakonie.de

montags, 18:00 Uhr, Scharnebeck, Gemein-
desaal St. Marien: Chorprobe MGV Scharne-
beck-Rullstorf

montags und donnerstags, 16:00-18:00 Uhr, 
Brietlingen-Moorburg: Das Jugendzentrum 
hat geöffnet

jeder 3. Donnerstag, 18:00 Uhr, Scharne-
beck, Gemeindehaus Bardowicker Str. 2: 
Stammtisch für Solaranlagen-Selbstbauer

freitags, 09:00-11:00 Uhr, Scharnebeck, 
Kringelburg 2a (PädIn): „Das mobile Täfel-
chen“

samstags, 17:00 Uhr, Rullstorf, Boulebahn 
Postweg: Boulespielen für Jedermann      

Landkreis-Tagesfahrten 2025
[ Britta Brümmel ] Vielen Dank an den DRK 

Ortsverband Echem, dass die Kinder- und Ju-
gendfahrten auch in diesem Jahr wieder in 
Echem angeboten werden können. Teilneh-
men können selbstverständlich auch Nicht-
mitglieder der DRK Ortsverbands Echem, da 
es sich um Fahrten vom Landkreis Lüneburg 
handelt. 

Termine: 5. Juli: Karl-May-Festspiele Bad 
Segeberg; 9. Juli: Hansa Park Sierksdorf; 
16. Juli: Wildpark Schwarze Berge; 18. Juli: 
Heidepark Soltau; 23. Juli: Serengeti Park 
Hodenhagen; 30. Juli: Phaeno Wolfsburg; 
6. August: Erse Park Uetze; 15. Oktober: 
Rabatzz! Hamburg; 24. Oktober Heidepark 
Soltau.

Die Fahrten starten und enden an der 
Grundschule Echem (ab 5 Teilnehmer. Sonst 

Start und Ende an anderen Orten). An-
meldungen bei Britta Brümmel, Tel. 04139 
799487 (AB). Bezahlung bis zum Anmelde-
schluss. Ansonsten können die Anmeldun-
gen nicht berücksichtigt werden. Bitte in-
formieren Sie sich beim Veranstalter über 
Preise und Anmeldebedingungen.

Aus gegebenen Anlass weist der Landkreis 
Lüneburg ausdrücklich darauf hin, dass es 
sich um Kinder- und Jugendfahrten handelt 
und daher für alle Teilnehmer ein absolutes 
Alkoholverbot gilt. Auch bei den Fahrten zu 
den Karl-May-Festspielen. Wer sich nicht 
daran hält, wird für weitere Fahrten ausge-
schlossen!

Generell werden pro Fahrt zwei Betreuer 
benötigt. Danach beträgt der Schlüssel: 7 
Kinder/Jugendliche = 1 Betreuer.



3ACHTfach! · Ausgabe 61 · Mai 2025

		      Ausgabe 62   
erscheint am 8. August 2025

Redaktionsschluss: 11. Juli 2025

Top Gründer
im Handwerk2021/2022

2023-03-15_Ho�rschmiede_Anzeigen-PiPaPo.indd   52023-03-15_Ho�rschmiede_Anzeigen-PiPaPo.indd   5 03.04.2023   21:16:1103.04.2023   21:16:11

Grußwort des Samtgemeindebürgermeisters
Sehr geehrte Einwohnerinnen 

und Einwohner der Samtge-
meinde Scharnebeck,

die Grundschule Echem wird 
bereits seit dem Sommer 2022 
wieder betrieben. Damals reich-
te der Baufortschritt gerade so, 
um den Schulbetrieb wieder 
aufnehmen zu können. Fertig-
gestellt war da allerdings noch 
längst nicht alles. Nach verschie-
denen weiteren Restarbeiten 
konnte die Grundschule nun 
am 04.04.2025 offiziell eingeweiht werden. 
Zu den Gästen gehörte natürlich auch die 
Gemeinde Echem. Im Namen der Gemein-
de überreichte Bürgermeister Harald Heu-
er einen Scheck über 15.000 Euro, mit dem 
sich die Gemeinde am weiteren Ausbau der 
Spielgeräte auf dem Schulhof beteiligt. Die 
Arbeiten gehen also noch etwas weiter, um 
das Außengelände für die Kinder während des 
Schulbetriebes aber auch zur Nutzung außer-
halb der Unterrichtszeiten noch attraktiver zu 
machen. 

Auf diesem Wege danke ich der Gemeinde 
Echem nochmals für diese großzügige Unter-
stützung.

Wie so oft, gibt es auch in dieser Ausgabe 
Neues aus unseren Feuerwehren zu berich-
ten. Matthias Naß scheidet aus seiner Aufgabe 

als stellvertretender Ortsbrand-
meister der Feuerwehr Rullstorf 
aus. Zuvor war er auch bereits 
Ortsbrandmeister und beendet 
nun also die Brandmeisterauf-
gabe komplett. Der Feuerwehr 
bleibt er aber als aktives Mitglied 
erhalten.

 Für die Übernahme dieser 
jahrelangen Verantwortung in 
seiner Feuerwehr danke ich ihm 
an dieser Stelle ausdrücklich. 
Neuer stellvertretender Orts-

brandmeister in Rullstorf ist nun Felix Na- 
bitz, der diese Aufgabe auch gleich im frisch 
fertiggestellten Rullstorfer Feuerwehrhaus 
beginnen kann. Denn die Bauarbeiten sind 
abgeschlossen und das Feuerwehrhaus wird 
nach noch einigen nötigen Abnahmen Ende 
Juni 2025 in Betrieb genommen. 

Währenddessen wird gerade der Neubau 
des nächsten Feuerwehrhauses vorbereitet. 
In Boltersen steht ebenfalls ein Neubau bevor, 
zu dem gerade die Abstimmungen mit allen 
Planungsbeteiligten laufen, um demnächst 
den Bauantrag zu stellen.

Auch an unseren Schulstandorten gibt es 

erneut Erweiterungsbedarf. Um Engpässe zu 
überbrücken, wird die bereits bestehende 
Containeranlage an der Grundschule Artlen-
burg nochmals wegen weiter steigender Zah-
len der Schulkinder erweitert.

Es freut mich sehr, dass auch der Arbei-
ter-Samariter-Bund (ASB) inzwischen seine 
Rettungswache in Lüdersburg fertigstellen 
konnte. Der Betrieb des Rettungsdienstes im 
neuen Gebäude in Lüdersburg wurde schon 
aufgenommen. Am 09.05.2025 wurde die 
Rettungswache auch offiziell eingeweiht. Ein 
herzliches Willkommen an die Rettungskräfte 
des ASB, die nun eine dauerhafte Betriebsstät-
te in unserer Samtgemeinde etabliert haben.

Bald ist wieder Tour de Marsch. Am Sonn-
tag, 15. Juni 2025 ist es soweit. Dann sind Sie 
alle wieder herzlich zu einem gemütlichen 
Radfahrtag durch unsere Samtgemeinde ein-
geladen. Ich freue mich darauf, Sie dort zu 
sehen.

Es bleibt mir nur, Ihnen allen schon jetzt 
eine erholsame Ferien- und Urlaubszeit bei 
bestem Sommerwetter zu wünschen.

Mit freundlichen Grüßen
Laars Gerstenkorn
Samtgemeindebürgermeister

Stadtradeln
[ Kerstin Simon-Roeper ] Zum 

zweiten Mal beteiligt sich in die-
sem Jahr die Samtgemeinde 
Scharnebeck an der bundesweiten 

Aktion „Stadtradeln“.
Die Auftakt-Veranstaltung am 5. Mai 2025 

fand wie im letzten Jahr mit einem Team 
des Bernhard-Riemann-Gymnasiums statt. 
Gemeinsam mit den beiden Bürgermeistern 
der Samtgemeinde und der Gemeinde Schar-
nebeck, Laars Gerstenkorn und Hans-Georg 
Führinger, radelte man vom BRG in einer klei-
nen Rundfahrt zum Scharnebecker Markt-
platz, wo alle mit Grillwurst, Getränken und 
Eis versorgt wurden. 

Wie schon in den vergangenen Jahren sind 
alle Vereine, Firmen und andere Organisati-
onen herzlich eingeladen, eigene Teams zu 
bilden. 

Weitere Infos unter: stadtradeln.de.
Die Aktion läuft noch bis 25. Mai 2025.

1.0 Die Marke
Vorschau: 22. Juli  
Veranstaltung mit  
Lena Düpont MdEP CDU Samtgemeinde Scharnebeck

Wir wünschen Ihnen und  
Ihren Familien schon  
jetzt eine angenehme  
Sommerzeit. 
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Aktuelles aus der Gemeinde Brietlingen
Liebe Brietlingerinnen und 

Brietlinger, der Frühling ist endlich 
da. Jeder freut sich schon auf die 
Sommermonate und auf den Ur-

laub  - freuen wir uns gemeinsam darauf.
Osterfeuer in Brietlingen und  

Lüdershausen
Zum ersten Mal fand das Osterfeuer in 

Brietlingen am Donnerstag vor Ostern  und 
dazu bei bestem Wetter statt. Es war wieder 
einmal der Treffpunkt für Jung und Alt, um 
sich vor dem Feuer zu versammeln, zu plau-
dern und sich kennen zu lernen. Bei Brat-
wurst und Getränken erfolgte dies dann auch 
am Ostersonnabend in Lüdershausen, um 
fröhlich und gut gelaunt in den Ostersonntag 
zu starten.

Beide Osterfeuer wurden zu tollen Ver-
anstaltungen, da zuvor die vielen wichtigen 
Dinge, die dazu gehören, vom TuS Brietlingen 
und von der Feuerwehr in Lüdershausen er-
ledigt  worden waren. Hier bedanke ich mich 
ausdrücklich für das ehrenamtliche Engage-
ment in unserer Gemeinde, denn gerade 
diese Veranstaltungen zu Ostern sind regel-
mäßig mit viel Arbeit vor und nach dem Os-
terfeuer verbunden.

Mitgliederversammlung des DRK-OV 
Brietlingen

Am 3. April 2025 trafen sich die Frauen und 
Männer des Ortsverbandes Brietlingen zur 
Mitgliederversammlung in der „Grünen Stu-
te“. Ein ganz wichtiger Tagesordnungspunkt 
war die Neuwahl des Vorstandes, denn der 
bisherige 1. Vorsitzende Klaus-Dieter Nader 
trat nach elf Jahren nicht wieder an und so 
herrschte Spannung von Anfang an. Zur Ein-
stimmung stand zu Beginn für jedes Mitglied  
ein kleines Geschenk in Form eines Osterha-
sen auf den gedeckten Tischen, über das sich 
alle besonders freuten.

Nach der Begrüßung durch Klaus-Dieter 
Nader, den Grußworten der 2. Kreisvorsitzen-
den des DRK, Sandra Mendel, und von Samt-
gemeinebürgermeister Laars Gerstenkorn 

sowie den Berichten aus dem letzten Jahr 
kam dann die Neuwahl des 1. Vorsitzenden. 
Gleich im ersten Wahlgang stimmten alle 
anwesenden Mitglieder für Edgar Offergeld, 
den bisherigen Schriftführer. Mit großem Bei-
fall nahm Edgar die Wahl an und mit vielen 
Dankesworten erfolgte dann die „Verabschie-
dung“ aus dem Vorstand von Klaus-Dieter 
Nader. Vom Lob und  den vielen Geschenken 
überrascht, bedankte sich Klaus-Dieter bei 
allen und lobte besonders die gute Gemein-
schaft des Ortsvereins und sprach dem „Neu-
en“ weiterhin seine Unterstützung zu.

Neu gewählt als neue 2. Vorsitzende wur-
de Anja Borsch und Bärbel Johannsen als 
Schriftführerin. Wieder gewählt wurden die 
Kassenwartin Susanne Karls und als Besitzer 
Andrea Fehlhaber und Petra Windt. Neue 
Kassenprüferinnen wurden Karin Kohfeld 
und Hella Evers. Anschließend genossen alle 
bei einem leckeren Abendessen die weitere 
Sitzung und freuten sich über die gelungene 
Versammlung.  

Baumaßnahmen Bushaltestelle  
Lüdershausen

Am 15. April 2025 begannen die Umbau-
arbeiten an der Bushaltestelle in Lüdershau-
sen. Gerade wird nun die Grunderneuerung 
von zwei Bushaltestellen in der Gemeinde 
durchgeführt, was sicherlich zur Verbesse-
rung des öffentlichen Personennahverkehrs 
(ÖPNV) führen wird. Auf beiden Seiten 
entsteht ein barrierefreier Zugang mit den 
weiteren gesetzlichen Anforderungen. Be-
zuschusst wird die Maßnahme von der Lan-
desnahverkehrsgesellschaft Niedersachen. 
Diese Arbeiten sollen zügig voran gehen und 
innerhalb weniger Wochen zum Abschluss 
gebracht werden. 

Reparaturen an Gehwegen und Straßen 
In den Straßen Auf den Bergen in Lü-

dershausen, Storchenweg und im Dorfzent-
rum an der Bundesstraße 209 fanden in den 
letzten Wochen umfangreiche Sanierungs-
maßnahmen statt, die die Verkehrssicherheit 

für Anwohner erhöhen sollen. So wurden die 
alten Pflastersteine aufgenommen und neu 
verlegt bzw. „Auf den Bergen“ eine größere 
Reparatur  vorgenommen, da Baumwurzeln 
die Straße mehr oder weniger zerstört hat-
ten. 

Partnergemeinde Wongrowiec (Polen)
Wie schon in der letzten Ausgabe der 

ACHTfach! mitgeteilt, besucht unsere Ge-
meinde in diesem Jahr unsere Partner in 
Wongrowiec. Bei der letzten Besprechung 
konnte dafür schon ein Reisetermin verein-
bart werden,  dies ist der 12. bis 15. Septem-
ber 2025. Die herzliche Gastfreundschaft 
unser polnischen Freunde und die mit Si-
cherheit interessanten Begegnungen und 
Erlebnisse sollen hiermit einmal besonders 
erwähnt werden und zugleich Werbung für 
diese Partnerschaft vermitteln. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger sind immer herzlich 
willkommen und wer sich einbringen will 
oder Fragen dazu hat, wende sich an Chris-
tian Päpper unter Tel 0151 57957810 oder 
E-Mail: paepper@gmail.com

Raserei in Brietlingen
Immer wieder werden Beschwerden von 

Bürgerinnen und Bürger wegen der unan-
gemessenen Fahrweise bzw. Rasereien auf 
der Bundestraße, den beiden Kreisstraßen 
oder den Dorfstraßen in der Gemeinde an 
uns herangetragen. So wurden in der Schar-
nebecker Straße sogar Geschwindigkeiten 
von über 150 km/h gemessen, was schon 
eine besondere Dreistigkeit  bedeutet. Muss 
erst etwas passieren und warum werden die 
Verkehrsschilder mit den vorgeschriebenen 
Geschwindigkeiten nicht eingehalten? Der 
Aufruf an alle Bewohner aus Brietlingen: 
Geht mit gutem Beispiel voran und haltet die 
Geschwindigkeit ein zum Wohle „Aller“ und 
besonders der Kinder.

Tempo 30 Zonen für den Ortsteil  
Lüdershausen

Die Verkehrsschilder mit den Hinweisen 
auf die Tempo 30 Zone im Ortsteil von ganz 

Kringelsburg 5 • 21379 Scharnebeck • Tel. 04136 913497
info@schulze-malerei.de • www.schulze-malerei.de

·  Maler- und Lackierarbeiten

·  Tapezierarbeiten

·  Bodenbeläge  
   (Vinyl, Laminat, Parkett)

·  Wärmedämm- 
   verbundsysteme

·  Deckendämmung etc.
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Lüdershaussen wurden in den vergangenen 
Tagen aufgestellt und nun bleibt es abzu-
warten, wie diese Maßnahme von den Ver-
kehrsteilnehmern umgesetzt wird. Die Bitte 
daher an alle „Beteiligten“: Richten Sie sich 
danach, haltet bitte die Geschwindigkeit ein 
und gehen hier auch mit gutem Beispiel vo-
ran.

Jugendzentrum (JuZ)    
Mutwillige Zerstörungen und Vermüllung 

waren in der Vergangenheit in einigen Fällen 
die Folgen von feiernden Jugendlichen. Dies 
hat sich nun verbessert. Verschiedene Maß-
nahmen wie direkte Ansprachen oder un-
terstützende Maßnahmen durch die Polizei 
wurden erfolgreich durchgeführt. 

Das Jugendzentrum in Brietlingen-Moor-
burg - kurz JuZ - ist jeden Montag und Don-
nerstag in der Zeit von 16:00 bis 18:00 Uhr 
geöffnet und steht allen Jugendliche unter 
der Leitung von Ron Bohlmann mit vielen gu-
ten Angeboten zur Verfügung.

Hundekot
Weiterhin gibt es Probleme mit den Hin-

terlassenschaften von Hunden in der Ge-
meinde, weil die Haufen von den Besitzern  

nicht eingesammelt und in den aufgestellten 
Behältern entsorgt werden. Hier nochmal 
der Appell  an die Hundehalter: Halten Sie 
Brietlingen sauber und lassen den Hundekot 
nicht einfach liegen. 

Frühjahrsputz in Brietlingen
Am Samstag, den 26. April 2025, sammel-

ten mehr als 100 fleißige Hände aus den drei 
Ortsteilen Lüdershausen, Brietlingen und 
Moorburg den sorglos weggeworfenen Unrat 
auf und lassen den Ort nun wieder sauberer 
aussehen. So wurden zwei volle Container bis 
zum Rande mit Flaschen, Papier und Sonsti-
gem vollgefüllt der GfA übergeben. 

Eine Gruppe von Unterstützern starteten 
dazu auch in Lüdershausen mit viel Schwung, 
(siehe Foto) um sich dann gemeinsam mit 
den anderen Sammlern um 12:00 Uhr im 
Feuerwehrhaus Brietlingen Dorf zu erfri-
schen und sich mit der leckeren Gulasch- 
oder Spargelcreme-Suppe  zu stärken. 

Mein Dank geht daher besonders an die 
Kinderfeuerwehren aus Brietlingen und Lü-
dershausen und die fleißigen Sammler. Dan-
ke auch wieder an die GfA, die Handschuhe, 
Greifer und Müllsäcke zur Verfügung stellten, 

und den anwesenden Ratsmitgliedern, die 
mit gutem Beispiel voran gegangen sind.

Mitteilungen an die Verwaltung
Die Mitarbeiterinnen der Verwaltung sind 

unter der Telefonnummer 400644 zu er-
reichen. Gerne können  Anliegen auch per 
E-Mail an verwaltung@gemeinde-brietlin-
gen.de gesendet werden. 

Ich wünsche Ihnen Frohe 
Pfingsttage und darüber hinaus 
schöne Sommertage. Genie-
ßen Sie einfach die wunderba-
re Sommerzeit.
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GASTSTÄTTE „GRÜNE STUTE“ 
„Gastfreundschaft mit Herz- Genuss mit Leidenschaft“ 

 

RReessttaauurraanntt,,  BBiieerrggaarrtteenn,,  EEvveennttllooccaattiioonn,,  PPaarrttyysseerrvviiccee  

Kirchweg 15, 21382 Brietlingen 

Reservierung@gruene-stute.de  

+49 (0)4133 3107 

www.gruene-stute.de  

 

[ Carl Sasse ] Am Marktplatz in 
Scharnebeck stehen ab sofort die 
bekannten roten Leihräder von 
„Stadtrad Lüneburg“ bereit. Zu-

nächst sieben Räder warten auf rege Nut-
zung. Zum Ausleihen wird eine App benötigt. 
Diese kann über den QR-Code am Fahrrad 
geladen werden. Im Basistarif ist die erste 
halbe Stunde kostenlos. Die Räder können 
nach Gebrauch auch an jeder Stadtradstati-
on abgegeben werden. Das bietet die Mög-
lichkeit, sich bei schönem Wetter ein Rad in 
Lüneburg oder Adendorf zu leihen und die-
ses dann in Scharnebeck abzustellen oder 
umgekehrt.

Zur Einweihung der Station trafen sich der 
Samtgemeindebürgermeister Laars Gersten-
korn, Scharnebecks Bürgermeister Hans-Ge-
org Führinger, Bastian Hagmaier und Sarah 
Brandt von der Hansestadt Lüneburg (s. 
Foto). 

Leihräder am Marktplatz

Groß und Klein halfen bei der Müllsammelaktion
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Aktuelles aus der Gemeinde Echem
Die Gemeinde Echem hat im 

Jahre 2019 beim Amt für regi-
onale Landesentwicklung (ArL) 
ein weiteres Flurbereinigungs-

verfahren beantragt. Die Flurbereinigung ist 
vornehmlich dafür gedacht, für die Landwirt-
schaft optimale Grundstückszuschnitte zu 
schaffen um eine positive Bewirtschaftung 
der Flächen zu erreichen. In vielen Verhand-
lungen und Absprachen können so neue 
Grundstücke entstehen. Die Flurbereinigung 
ist ein öffentlich rechtliches Verfahren, das 
organisatorisch vom Amt für regionale Lan-
desentwicklung nach verwaltungstypischen 
Bedingungen durchgeführt wird. Dieses Ver-
fahren hat die Gemeinde Echem schon ein-
mal vor etwa dreißig Jahren durchgeführt. 
Da in diesem Verfahren von den Landwirten 
auch damals Grundstücksteile oder Rechte 
hergegeben werden mussten, war die Land-
wirtschaft bei dem jetzt eingereichten Antrag 
sehr skeptisch, ja überwiegend dagegen. Nur 
dieses mal ging es nicht um Flächentausch 
und andere Grundstückszuschnitte, sondern 
um die Sanierung der an vielen Stellen in der 
Feldmark kaputt gefahrenen Wirtschaftswe-
ge. Solche Maßnahmen können auch über den 
Weg der Flurbereinigung durchgeführt wer-
den. Das hat folgenden Vorteil: Die Planungs-
kosten für die Sanierung werden in voller 
Höhe vom Land getragen, die Sanierungskos-
ten selbst zu 75 %. 25 % der Sanierungskos-
ten müssen die Gemeinde und die Grundei-
gentümer der landwirtschaftlichen Flächen 
tragen. Zur Übernahme dieser 25 % hat der 
Gemeinderat beschlossen, hiervon 75 % 
zu tragen, die Grundeigentümer, also im 
wesentlichen die Landwirte, lediglich 25 %. 
Über diese Frage hat es heftige Diskussionen 
gegeben. Das ArL hat aber die Notwendigkeit 
der Sanierung gesehen und nun das offizielle 
Flurbereinigungsverfahren per öffentlichen 
Bescheid erlassen. Dem Flurbereinigungs-
verfahren gehören die Grundeigentümer 
der landwirtschaftlichen Flächen von Geset-
zeswegen an. Sie bilden die sogenannte Teil-
nehmergemeinschaft. Das Verfahren beginnt 
mit der Wahl des Vorstandes. Am 12. März 
2025 hat die Teilnehmergemeinschaft den 
Vorstand gewählt. Erster Vorsitzender wurde 
Dennis Hencke, sein Vertreter Nils Soltau. Im 

nächsten Jahr 2026 soll über die notwendi-
gen Maßnahmen beraten und entschieden 
werden und 2027 ist mit ersten Sanierungs-
arbeiten zu rechnen. Bei der Beratung der 
Sanierungsmaßnahmen spielen auch natur-
schutzfachliche und touristische Aspekte 
eine Rolle. Nur so ist die hohe Förderquote zu 
erklären. Jetzt hoffen wir auf eine gedeihliche 
faire Arbeit des Vorstandes und der Teilneh-
mergemeinschaft.

Die Jagdgenossenschaft Echem ist auch 
eine öffentlich rechtliche Institution. Auch 
hier sind die Grundeigentümer insbesonde-
re der Feldmarkflächen von Gesetzeswegen 
zwangsläufig Pflichtmitglieder. Die Jagd wird 
regelmäßig für die Dauer von neun Jahren 
verpachtet. Der bisherige Jagdpächter Ste-
fan Switalla hat der Genossenschaft erklärt, 
dass er sich  nach Ablauf seiner Pachtzeit 
Ende dieses Jahres nicht wieder um die Pacht 
bewerben werde. Das wurde auf der Jahres-
hauptversammlung zur Kenntnis gebracht. 
Stefan Switalla erhielt von den Mitgliedern 
der Genossenschaft einmütig die Bestäti-
gung, dass er als Jagdpächter hervorragende 
Arbeit geleistet hätte. Gerne würde man ihn 
als Pächter behalten. Besonderes Lob beka-
men Switalla und die von ihm mit Begehungs-
rechten ausgestatteten Jäger Marcus Böller, 
Michael Otto und Gerrit Kossmann dafür, 
dass sie zur Auffindung von Rehkitzen in den 
Wiesenflächen Drohnen angeschafft und ein-
gesetzt haben, damit die Landwirte ihre Wie-
sen abmähen können ohne Gefahr zu laufen, 
Rehkitze zu übersehen. Nach dem Tierschutz-
gesetz sind dafür eigentlich die Grundeigen-
tümer zuständig. Gerade diese Leistung wün-
schen sich die Grundeigentümer auch vom 
zukünftigen Jagdpächter bzw. Jagdpächterin. 
Es wurde auch deutlich, dass es besonders 
vorteilhaft wäre, wenn der Jagdpächter aus 
Echem oder der unmittelbaren Nähe kom-
men würde. Die Ausschreibung ist im Gange.

Liebe Mitbürgerinnen , liebe Mitbürger, Sie 
haben es alle bereits gesehen: Die Tempo 30 
Zone ist seit 2024 vom Landkreis auf Antrag 
der Gemeinde verfügt worden. Jetzt hat sie 
auch ein Gesicht bekommen. Die Gemein-
de hat die Straßen im Dorfe entsprechend 
markieren lassen. Sicher fällt es manchem 
Verkehrsteilnehmer schwer, Tempo 30 einzu-

halten. Das sollte aber nach einer gewissen 
Eingewöhnungszeit geschafft sein. Es gilt 
überall rechts vor links mit Ausnahme der 
Kreisstraße.

Der Frühling lässt die Bäume grün wer-
den und die Pflanzen wachsen. Das führt an 
vielen Stellen an Straßeneinmündungen zu 
Sichtbehinderungen. Ich bitte daher alle Gar-
tenbesitzer zu überprüfen, ob die Sichtdrei-
ecke freigeschnitten sind. Sie helfen damit 
Verkehrsgefährdung zu vermeiden. Vielen 
Dank.

Zum wiederholten Male schreibe ich hier 
in der Achtfach über Hundebesitzer und Hun-
debesitzerinnen, die immer noch nicht die 
aufgestellten „Hundeklos“ entdeckt haben. 
Dabei sind sie nicht zu übersehen. Was sind 
das für Ignoranten, die ihre Hunde durchs 
Dorf führen und die Hinterlassenschaften 
ihrer Hunde bewusst übersehen. Besonders 
auffällig ist der Verbindungsweg von der 
Dorfstraße zur Straße Sandkuhle. Dort kann 
man ohne Gefahr, in einen Hundehaufen 
zu treten, nicht mehr gehen. Ich danke aus-
drücklich allen, die sich der Hundebeutel 
bedienen und die Exkremente ihrer Hunde 
dort hineinwerfen. Allen anderen sage ich 
nur „pfui“.

Zum Kindergartenbau ist nicht viel Neues zu 
berichten. Es hat zwischendurch bei einigen 
Handwerkern kleine Verzögerungen durch 
Krankheit gegeben sodass der 01.10.2025 
als Einzugstermin wohl nicht ganz gehalten 
werden kann. Mit dem Architektenteam und 
den Fachplanern bemühen wir uns aber, alle 
Gewerke effektiv miteinander abzustimmen.

Neben dem Kindergartenbau geht der re-
gelmäßige Sportbetrieb des FC Echem wei-
ter. Der Bauzaun entlang des Sportplatzes 
ist inzwischen so weit vom Spielfeld abge-
rückt worden, damit dort für die zentralen 
Veranstaltungen genügend Platz für den 
Versorgungsbetrieb geschaffen wird. Bereits 
am 17. Mai 2025 findet ein großes Jugend-
fußballturnier statt. Am 21. Juni 2025 findet 
der Samtgemeindefeuerwehrtag auf dem 
Sportgelände statt. Die Echemer Feuerwehr 
wird 150 Jahre , die Jugendfeuerwehr hat 25. 
Geburtstag und es ist eine Kinderfeuerwehr 
gegründet worden. Das sind gute Gründe für 
eine ordentliche Feier.

Ich wünsche Ihnen allen 
einen guten Übergang vom 
schönen Frühling in einen noch 
schöneren Sommer.

Herzlichst
Ihr Bürgermeister Harald Heuer
Nachtrag: Nach Auskunft der Landesre-

gierung auf eine schriftliche Anfrage eines 
Landtagsabgeordneten gibt es außer der 
Flurbereinigung keine weitere öffentliche 
Förderung des Ländlichen Wegebaus.

Beratung · Verkauf · Verlegung
• Keramische Beläge
• Designbeläge
• Natursteinbeläge

Lüneburger Straße 1 · 21379 Scharnebeck
Anfragen bi� e nur telefonisch unter 04136 9131019 · www.fl iesen-lempka.de
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Aktuelles aus der Gemeinde Hittbergen
Osterfeuer

Mit vielen Besuchern haben 
sowohl die Freiwillige Feuerwehr 
Hittbergen am Gründonnerstag, 

als auch die Freiwillige Feuerwehr Barförde 
am Ostersamstag das Osterfeuer brennen 
lassen. Mit Getränken und Bratwurst hatten 
Jung und Alt bei doch noch trockenem Wet-
ter wieder richtig Spaß.

Pflanzaktion

Am Samstag, den 05.04.2025, fand die 2. 
Pflanzaktion zur Verschönerung unseres Dor-
fes statt. An der Dorfstraße und an der Dorf-
gemeinschaftshalle wurde Stauden einge-
setzt und etliche Schilder sind wieder sauber.

In beiden Ortsteilen waren die fleißigen 
Teilnehmer mit viel Spaß und guter Laune da-
bei. Zum Abschluss gab es für alle Beteiligten 
wieder leckere Brat-
wurst und Getränke 
– vielen Dank dafür.
33. Maifest Hitt-

bergen
Rund um unsere 

Dorfgemeinschafts-

halle konnten wir wieder etliche Gäste zu 
unserem Maifest begrüßen, auch unser dies-
jähriges Fest wurde wieder ein voller Erfolg.

Die Kleinen nutzten die Hüpfburg und 
das Karussell und die Erwachsenen begrüß-
ten den Mai mit der leckeren Maibowle der 
Landfrauen. Dank Frau Voß (Kulturbeauftrag-
te der SG Scharnebeck) hatten wir „Clown 
Blanko“ wieder vor Ort  - vielen Dank dafür!

Die Vereine und Aussteller einen hatten 
einen erfolgreichen Tag. Das Wetter spielte 
auch wieder hervorragend mit. Die Karus-
sellfahrten wurden von der Gemeinde be-
zuschusst und der Schützenverein hat beim 
Lichtpunktschießen der Kleinen den Prinz 
und die Prinzessin geehrt. Es war eine rund-
um gelungene Veranstaltung – dafür vielen 
Dank an alle Beteiligten, den Kuchenspen-
dern und an die „Wellnesstruppe Hittbergen“ 
für die tolle Maifestkrone!

Ich wünsche Ihnen und euch 
weiterhin viel Gesundheit und 
eine entspannte Sommerzeit!

Ihre/Eure Bürgermeisterin 
Petra Brosseit
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Stauden wurden neu gepflanzt ...

... und viele Schilder gesäubert

Im Berg 8 · 21522 Hittbergen
Tel.  04139 6083 · Fax  04139 68297

info@baars-bedachungen.de · www.baars-bedachungen.de

Dach und Fassade
• Photovoltaik
• Energetische Sanierungen
• Dachfenstereinbau
• Holz- u. Zimmerarbeiten
• Bauklempnerei
• Wartungen & Reparaturen

Echemer
Kirchgartenklänge

[ Stephani Voß ] Willkommen 
zu den Kirchgartenklängen 2025 
in Echem, An der Kirche 3. Jeweils 
Samstag um 18:00 Uhr. Eintritt 5 

Euro. Bei schlechtem Wetter finden die Kon-
zerte in der Kirche statt. Veranstalter: Kultur 
der Samtgemeinde Scharnebeck.

14.06.2025: Chor „Two2gether“ - Chor aus 
der Region unter der Leitung von Anka Lüthe. 
Kontakt: Buehring-Echem@t-online.de.

28.06.2025: Lüdersburger Shantychor 
„Achtern Elvdiek“ - 22 Mann unter der Lei-
tung von Heiko Fabig. Kontakt: info@lue-
dersburgershantychor.de. 

DRK OV Hohnstorf
Termine 2025

[ Annette Kork ] 23. Juni: Seniorennachmit-
tag. Vortrag Polizei M. Falk. 25. Juni: Samtge-
meindeausfahrt Kappeln/Schlei. Juli: Som-
merpause. August: Tagesausfahrt in Planung
9. September: Seniorennachmittag Spiele-
nachmittag“. 15. September: „Kleiner Senio-
renausflug“ der Samtgemeinde. 4. Oktober: 
Konzert Sassendorfer Musikscheune. 2. Ok-
tober: 2. Blutspendetermin Feuerwehrhaus. 
24. November: Fit mit Manuela. 8. Dezem-
ber: Weihnachtsfeier. Die „Schmökerecke“ 
oder Bücherstube von Kirche und DRK hat 
geöffnet an jedem Mittwoch von 10:00  - 
11:30 Uhr.

Die Spielenachmittage finden immer an je-
dem 2. Dienstag im Monat im Gemeindehaus 
statt. Die Leitung haben Renate Andresen 
und Elke Lüth.

Wir fahren ins Kino Boizenburg an jedem 2. 
Mittwoch im Monat. Der nächste Termin ist 
am 11. Juni. Anmeldungen für Fahrgemein-
schaften bei Elke Lemke, Tel. 04139 68085.
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Aktuelles aus der Gemeinde Hohnstorf
Liebe Sassendorferinnen, liebe 

Sassendorfer, liebe Bullendorfe-
rinnen, liebe Bullendorfer, liebe 
Hohnstorferinnen und liebe Hohn-

storfer man kann es richtig spüren, es wird 
wärmer und die Natur erwacht.

Traditioneller Deichlauf 2025 –  
jetzt anmelden für den „Salah-Cup“!

Sportbegeisterte aus der Region dürfen 
sich freuen: Der traditionelle Deichlauf der 
Lauftreff-Abteilung des TuS Hohnstorf findet 
auch 2025 wieder statt. Am Sonntag, den 1. 
Juni 2025, heißt es wieder: Laufschuhe schnü-
ren und die landschaftlich reizvolle Strecke 
entlang der Elbe genießen! Für jedes Alter die 
passende Strecke. Gestartet wird ab 09:00 
Uhr im Sportzentrum „Heinrich-Meyer-Stadi-
on“ an der B 209. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer können zwischen verschiedenen 
Distanzen wählen: Erwachsene: 6.000 m, 
10.600 m oder der Halbmarathon, Jugend-
liche: 6.000 m und 10.600 m, Kinder: 400 
m und 1.000 m, Walking (für alle Alters-
gruppen): 6.000 m und 10.600 m. Egal, ob 
ambitionierter Läufer, Freizeitsportler oder 
Neuling - beim Deichlauf ist keine Vereinsmit-
gliedschaft erforderlich. Jede und jeder ist 
willkommen! Die Anmeldung erfolgt einfach 
online über die Plattform my.raceresult.com 
der race result AG oder über die Homepage 
des TuS Hohnstorf. Ob Sonnenschein oder Re-
gen – die Veranstaltung findet bei jedem Wet-
ter statt. Also nicht lange überlegen, sondern 
gleich anmelden und mit dabei sein! Der TuS 
Hohnstorf freut sich auf zahlreiche Teilneh-
merinnen und Teilnehmer sowie ein sportli-
ches Event in bester Atmosphäre!
Neue drehbare Liegebänke am Deich – Ent-

spannung mit Elbblick
Ein neues Highlight für Spaziergänger, 

Radfahrer und Naturfreunde: Zwei drehbare 
Liegebänke und stabile Fahrradständer berei-
chern seit Kurzem den beliebten Elberadweg 
in Hohnstorf. Dank einer Förderung von rund 
5.400 Euro aus LEADER-Mitteln konnte das 
Vorhaben der Gemeinde erfolgreich umge-
setzt werden. Die neuen Sitzmöglichkeiten 
laden dazu ein, die wunderschöne Aussicht 

auf die Elbe, das Elbvorland und die Elbbrü-
cke Lauenburg in vollen Zügen zu genießen. 
Die Bänke befinden sich an der „Elbaussicht 
Hohnstorf“, direkt in der Nähe des Wohn-
mobilstellplatzes – ein idealer Ort für eine 
entspannte Pause nach einer Radtour oder 
einem Spaziergang. Besonders praktisch: Die 
Liegebänke sind drehbar, sodass jede Besu-
cherin und jeder Besucher die Sitzposition 
nach Wunsch anpassen kann – je nach Son-
nenstand oder Blickrichtung. Ob für eine kur-
ze Rast, ein gemütliches Picknick oder einfach 
nur, um die Natur zu genießen – die neuen 
Bänke machen den Aufenthalt am Deich jetzt 
noch angenehmer. Also: Vorbeikommen, aus-
probieren und entspannen! 
Gemeinde beendet Gartenverpachtung an 

der Ausschachtung
Nach vielen Jahren endet nun das Kapitel 

der Gärten an der Ausschachtung. Der Ge-
meinderat hat beschlossen, die Pachtverträ-
ge fristgerecht zu kündigen und die Flächen 
nicht weiter zu verpachten. Seit Langem wur-
den die Parzellen an der Böschung der Schul-
straße zur Ausschachtung als Gartenflächen 
verpachtet. Doch in den vergangenen Jahren 
ließ die Pflege vieler Gärten deutlich nach – 
einige verwilderten, während Aufbauten und 
Materialien auf den Grundstücken zurück-
blieben. Aktuell sind nur noch vier Gärten 
verpachtet, doch auch hier wurden seit 2022 
keine Pachtzinsen mehr gezahlt. Zudem be-
findet sich der untere Bereich der Böschung 
am Übergang zur Wasserfläche in einem ge-

setzlich geschützten Biotop gemäß § 30 Bun-
desnaturschutzgesetz (BNatSchG), was eine 
weitere Nutzung als Gartenfläche ohnehin 
fraglich machte. Mit dem Ratsbeschluss wer-
den die letzten Pächter nun aufgefordert, die 
Flächen zu räumen. Eine Neu-Verpachtung 
wird es nicht mehr geben. Die Gemeinde 
Hohnstorf setzt damit einen klaren Schluss-
punkt unter die Ära der Gartenparzellen an 
der Ausschachtung.

Neue Mitarbeiterinnen in der KiTa  
Hohnstorf

Beim Frühlingsnachmittag für Kinder und 
Eltern in der KiTa gab es nicht nur fröhliches 
Beisammensein, sondern auch erfreuliche 
Neuigkeiten: Zwei neue Mitarbeiterinnen 
verstärken das Team der Einrichtung. Ich hat-
te die Freude, Frau Lisa-Christin Lehmeyer als 
neue stellvertretende KiTa-Leitung offiziell 
willkommen zu heißen. Zudem wird sich ab 
dem 1. September 2025 Frau Alexandra Ra-
haymeh-Nieder als Erzieherin dem KiTa-Team 
anschließen. Wir freuen uns sehr über die 
Unterstützung und heißen beide herzlich in 
unserer KiTa-Gemeinschaft willkommen!

Frischer Glanz für die Spielplatz-Wippe
Die Kinder auf dem Spielplatz in der 

Ernst-Kissolewski-Straße können sich freuen: 
Die dortige Wippe erstrahlt in neuem Glanz!

Der ortsansässige Lackierer Michael Gan-
ser von der Firma „DER IRRE LACKIERER“ hat 
sich großzügig bereit erklärt, die Wippe kos-
tenlos neu zu lackieren – ein tolles Beispiel für 
gelebtes Engagement vor Ort.

Nachdem die Lackierarbeiten abgeschlos-
sen waren, sorgten unsere Verwaltungsar-
beiter für den fachgerechten Wiederaufbau, 
sodass die Wippe rechtzeitig zum Frühlings-
beginn wieder genutzt werden konnte.

Ein herzliches Dankeschön an alle Beteilig-
ten – besonders an Herrn Ganser – für die-
se schöne Aktion im Sinne unserer jüngsten 
Hohnstorferinnen und Hohnstorfer!

Osterfeuer 2025 – Gemeinschaft, Wärme 
und ein schönes Miteinander

Das Hohnstorfer Osterfeuer fand traditi-
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V.l.: Bürgermeister Dirk Lindemann, Lisa-Christin 
Lehmeyer und Alexandra Rahaymeh-Nieder

Links Bürgermeister Dirk Lindemann mit der Ideen-
geberin Annette Kork
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Auto-Service Ritter
Kfz.-Meisterbetrieb e.K.

Hohnstorf 
04139 / 687702023
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onell am Donnerstag vor Ostern statt – und 
trotz wechselhaftem Wetter war die Veran-
staltung sehr gut besucht! Für die Kinder ging 
es mit Feuerschalen und Stockbrot los – ein 
echtes Highlight für die Kleinen. Der Höhe-
punkt des Abends war natürlich das Entzün-
den des großen Feuers, das wieder viele Be-
sucherinnen und Besucher angezogen hat. 
Mit Bratwurst, Pommes und kühlen Geträn-
ken sorgten unsere Kameradinnen und Kame-
raden der Feuerwehr Hohnstorf bestens für 
das leibliche Wohl. Wie immer war alles top 
organisiert – dafür ein ganz herzliches Danke-
schön an alle, die mit angepackt haben. Eh-
renamtliches Engagement wie dieses ist der 
Grundstein für unsere lebendige Dorfgemein-
schaft. Danke dafür!

Neuer Defibrillator an der Tankstelle – 
Hohnstorf wird herzsicher

Jährlich sterben in Deutschland rund 
70.000 Menschen am plötzlichen Herztod 
– zwei Drittel davon zu Hause. Die Überle-
bensrate liegt oft bei nur 10 %. Doch mit dem 

System “Herzsicher” kann sie auf über 50 % 
steigen, wenn sofort gehandelt wird: Prüfen 
- Rufen  - Drücken. 

Der Gemeinderat Hohnstorf hat sich die-
ses Themas angenommen und 10.000 € für 
öffentlich zugängliche Laien-Defibrillatoren 
(AEDs) in den Haushalt eingestellt. Was wur-
de umgesetzt? Bisher wurden vier AEDs ange-
schafft und an diesen Standorten installiert:
•	 Am Privathaus der Familie Bohn (Am Sand-

hagen 1)

•	 An der Gaststätte ELIA in Bullendorf
•	 Am Gebäude des Wohnmobilstellplatzes
•	 Neu: An der Tankstelle (ersetzt den Stand-

ort in der Sparkasse)
Der jährliche Stromverbrauch von 150–170 

kWh wird den Eigentümerinnen erstattet.
Fred Giera, Initiator des Projekts, hat eine 

„Informationsreihe für Bürgerinnen“ orga-
nisiert  - mit Fokus auf die wichtigste Regel: 
Ohne sofort beginnende Herzdruckmassage 
hilft auch der beste AED nicht. Ein großes 
Dankeschön an alle, die bei der Umsetzung 
dieser lebenswichtigen Maßnahme mitge-
holfen haben. Gemeinsam machen wir Hohn-
storf/Elbe herzsicher!

OUT: Wer mit seinem Pkw das Nachbar-
grundstück zuparkt

IN: Outdoor-Fitness sonntagvormittags am 
Sportzentrum

Genießen Sie den Sommer-
anfang in unserer Gemeinde.

Ihr Bürgermeister 
Dirk Lindemann
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V.L.: Fred Giera und Bürgermeister Dirk Lindemann 

Aktuelles aus der Gemeinde Scharnebeck
Liebe Leserinnen und Leser der 

ACHTfach, nun hat der Frühling 
mit großer Macht bei uns Einzug 
gehalten. Unsere Landschaft er-

scheint in einem wunderbaren Grün und 
erste Blumen erblühen. Nun möchte ich Ih-
nen heute wieder einmal mitteilen, was sich 
seit der letzten Ausgabe dieser Zeitung er-
eignet hat und was wir hier in der Gemeinde 
noch vorhaben, oder aber sich noch ereig-
nen wird.

Unser Baugebiet Scharnebeck Nord
Wenn Sie sich das Gebiet ansehen ist 

schon deutlich zu erkennen wie sich die 
Siedlung entwickeln und später aussehen 
wird. Die Straßenzüge sind hergerichtet 
und die Ver- und Entsorgungsleitungen 
sind weitestgehend eingebaut. Auch hat 
der Verkauf der Grundstücke durch den Er-
schließungsträger (SEB) bereits begonnen 
und erste Verträge sind bereits geschlossen. 
Hier wurde nach Eingang der seinerzeitigen 
Kaufwünsche vorgegangen. Ob noch alle an 
dem damaligen Wunsch festhalten, ist noch 
ungewiss. Falls sich jemand noch jetzt für ein 
Grundstück interessieren sollte, der wende 
sich bitte an die SEB und zwar an Frau Alt im 
Hause der Samtgmeinde Scharnebeck. Ich 
denke, dass dort dann auch in diesem Jahr 
die ersten Häuser entstehen werden.

Unser Inselsee
An dem See bereiten uns die große Anzahl 

von Gänsen, gerade auch während der jetzt 
beginnenden Badesaison Probleme, indem 
sie in großen Mengen ihren Kot gerade auch 
im Bereich des Sandstrandes hinterlassen. 

Aus diesem Grunde werden unsere Ge-
meindearbeiter dort regelmäßig den Strand-
bereich säubern müssen.In dieser Saison 
werden wir mit diesem Problem noch leben 
müssen. Zum Herbst hin werden wir dann 
klären, ob wir die Gänse dort nicht los wer-
den können. Ich wünsche trotz allem allen 
Badegästen eine gute Zeit am Inselssee.

Himmelfaht am Inselsee
Auch in diesem Jahr werden wir wieder 

mit größeren jugendlichen Besuchergrup-
pen am Inselsee rechnen müssen. Dieses 
Treffen werden wir auch in diesem Jahr 
wieder durch die Polzei und einen Sicher-
heitsdienst begleiten. Hierzu haben entspre-
chende Gespräche bereits stattgefunden 
und letzte Abstimmung mit allen Beteiligten 
werden noch kurz vor dem Himmelfahrtstag 
erfolgen. Ich bin sehr dankbar, dass die letzt-
jährige Zusammenkunft der Jugendlichen 
weitestgehend friedlich und geordnet abge-
laufen ist. Gleiches erwarte ich auch in die-
sem Jahr und fordere daher auch an dieser 
Stelle alle Besucher auf, daran mitzuwirken.

Himmelfahrt Reitturnier in Scharnebeck
Wie in jedem Jahr finden auch jetzt wie-

der die nun schon traditionellen Scharnebe-
cker Reitertage statt. Hier wird interessantes 
Spring- und Dressurreiten angeboten bis in 
die höchsten Klassen. Ich denke es lohnt sich 
dort einmal vorbeizuschauen. Reiter und 
Veranstalter würden sich über zahlreiche Be-
sucher sicherlich sehr freuen. Und natürlich 
ist dort auch für das leibliche Wohl gesorgt 
und der Eintritt ist frei. Nutzen Sie also Ihre 
Chance. Vielleicht sehen wir uns ja dort. 

Himmelfahrt in Scharnebeck – Besuch aus 
Frankreich

Wie alle Jahre werden auch in diesem 
Jahr wieder unsere Freunde aus unserer 
Partnergemeinde Baqueville-en-Caux aus 
Frankreich bei uns zu Gast sein. Der Part-
nerschaftsausschuss hat für unsere Freunde 
wieder ein umfangreiches und interessantes 
Programm zusammengestellt. Am Samtag, 
31.05.2025, findet dann zum Abschluss des 
Besuches ab 17.00 Uhr ein gemeinsamer 
Abend mit allen Gästen und Gastgebern auf 
dem Hof unseres Rathauses statt.

Dorffest in Scharnebeck im Juni 2025
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder 

zu einem Dorffest einladen und zwar am 
am Samstag, den 21.06.2025 ab 14:00 Uhr 
auf dem Gelände unseres Rathauses. Dort 
werden wir dann wieder die Gelegeneheit 
haben uns gegenseitig auszutauschen. Wir 
haben wieder zu allen Vereinen und Organi-
sationen Kontakt aufgenommen, mit der Bit-
te sich hieran zu beteiligen. Ich gehe davon 
aus, dass sich auch viele daran beteiligen 
werden, um so dieses Fest wieder zu einem 
schönen Ereignis werden zu lassen. Ich freue 
mich schon jetzt auf unser Zusammentref-
fen.

Bis zur nächsten Ausgabe dieser Zeitung 
wünsche ich nun allen eine schöne Zeit, 
erfreuen Sie sich alle weiterhin an dem Er-
wachen der Natur und auf die dann vor uns 
liegende Sommerzeit.

Herzliche Grüße
Ihr Hans-Georg Führinger                                      
Bürgermeister                                                                                                                 
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Aktuelles aus der Gemeinde Rullstorf
Liebe RullstorferInnen, liebe 

BöltserInnen, im Nachgang zu 
meinem letzten Beitrag in der 
Achtfach erreichte uns eine E-Mail 

einer aufmerksamen Leserin. In dieser E-Mail 
stellten sie und ihr Mann fest, dass sich meine 
Beiträge erheblich von den Beiträgen anderer 
Bürgermeister und Bürgermeistinnen abhebt. 
Ein negativer Unterton ziehe sich durch meine 
Beiträge, überwiegend geprägt durch Ge- und 
Verbote. Beide wünschen sich künftig einen 
besseren, positiveren Ton in meiner Bericht-
erstattung. „Denn es ist doch eigentlich ganz 
schön in unserem Ort“.

Ich will versuchen, diesem Wunsch nach-
zukommen. Und es tut mir leid, wenn meine 
bisherigen Artikel so negativ geschrieben bzw. 
gelesen wurden.

In seiner Sitzung am 14. April wurde an-
lässlich der stattfindenden Ratssitzung der 
Sitzverlust des bisherigen Ratsmitglieds Jür-
gen Hagemann durch den Rat der Gemein-
de festgestellt. Als Nachrücker wurde Marcel 
Verdonck pflichtenbelehrt und in das Gremi-
um aufgenommen. Ich bedanke mich außer-
ordentlich bei Jürgen für sein Engagement im 
Rat und besonders auch im Bau- und Umwel-
tausschuss, dessen Vorsitzender er bis dato 
war. Danke Wutz und herzlich willkommen 
Marcel! 

In gleicher Sitzung wurden der Haushalt 
2025 und die Haushaltssatzung für das Jahr 
2025 beschlossen. Der Ergebnishaushalt wie 
auch der Finanzhaushalt schließen in der Pla-
nung mit einem erheblichen Fehlbetrag ab. 
Hohen Auszahlungen in Höhe von 2.828 Mio € 
stehen geringere Einzahlungen in Höhe von 
2,492 Mio € gegenüber. Geplante notwendige 
Investitionen in Höhe von 109.000 € können 
nur durch die Aufnahme eines Kredits be-
werkstelligt werden. Aber das ist alles nicht so 
schlimm. Oft kommt es anders als man denkt. 
Und außerdem: Es geht ja nur um Geld!

Ein Teil der geplanten Investitionen ist für 
die Anschaffung einer Seilbahnanlage auf 
dem Spielplatz Sauerbach vorgesehen. Auf 
der Spendenplattform „betterplace“ habe ich 

Mitte 2024 einen Spendenaufruf“ gestartet. 
Wenn Sie die Aktion „Seilbahn“ unterstützen 
wollen, dann können Sie direkt spenden unter 
(www.betterplace.org/de/projects/138097). 
Die Aktion läuft noch bis zum 25. Juni. 

Die Gemeinde wird dann die Spendengel-
der bis zur benötigten Summe aufstocken und 
die Seilbahn anschaffen. Ich und vor allem die 
Kinder danken jetzt schon allen Spendern und 
Unterstützern!

Der Landkreis Lüneburg stellt aktuell den 
neuen Nahverkehrsplan (NVP) für den Land-
kreis Lüneburg vor. Dort beschrieben ist un-
ter anderem der aktuelle Bestand des ÖPNV 
im Kreisgebiet. Zudem bildet der NVP den 
Rahmen für die Entwicklung des ÖPNV für 
die Jahre 2026 bis 2030. Die Gemeinden sind 
aufgefordert, eine Stellungnahme abzugeben. 
Darüber hinaus bietet der Landkreis auch in-
teressierten Bürgerinnen und Bürgern an, 
Stellungnahmen bis zum 06.06.2025 abzuge-
ben. Weitere Informationen finden Sie auf der 
Website des Landkreises unter: www.land-
kreis-lueneburg.de/nahverkehrsplan. Nutzen 
Sie gerne diese Möglichkeit der Einflussnah-
me.

Unser Gemeindearbeiter J. Hagemann ist 
leider erkrankt und wird wohl auf absehbare 
Zeit arbeitsunfähig bleiben. Wir suchen da-
her dringend Ersatz! Falls Sie Lust haben oder 
jemanden kennen, melden Sie sich gerne bei 
uns. Fragen können wir dann gerne in einem 
persönlichen Gespräch klären.

Mario Gerhus als nur geringfügig Beschäf-
tigter versucht, die anfallenden Aufgaben 
aufzufangen. Aber das kann und wird er na-
türlich nicht alles schaffen. Mario, danke, dass 
du ohne zu zögern oder Murren sofort einge-
sprungen bist. Super Mario!

Ich bin guter Dinge, dass wir einen Ersatz für 
unseren Gemeindearbeiter finden werden. 
Wenn es bis dahin nicht alles wie gewohnt 
aussieht oder funktioniert, seien Sie bitte 
nachsichtig mit uns. Und ein bisschen Beik-
raut oder hohes Gras ist doch auch mal ganz 
schön.

Am Gründonnerstag und Ostersamstag 

konnten wir wieder die Osterfeuer in unse-
ren beiden Ortsteilen Boltersen und Rullstorf 
besuchen. Beide Veranstaltungen waren gut 
besucht und es wurde wieder viel über dütt 
und datt gesprochen. Ich freue mich immer 
wieder, dass unsere Feuerwehren diese tra-
ditionsreichen Veranstaltungen organisieren. 
Ein großes Dankeschön an beide Wehren!

Aber es soll an dieser Stelle nicht verschwie-
gen werden, dass es auch Stimmen gegen die-
ses Brauchtum mit Hinweis auf die Feinstaub-
belastung, CO2-Emissionen und auch den 
Tierschutz gibt. 

Ich wünsche Ihnen unbe-
schwerte Tage und genießen 
Sie den Frühling!

Ihr Bürgermeister 
Peter Müller

Arche-Tag in Rullstorf 
[ Holger Belz ] Arche-Aktionstag am 25. 

Mai 2025 in der Arche-Region Flussland-
schaft Elbe mit dem 12. Arche-Tag auf dem 
Arche-Betrieb Kühnapfel in Rullstorf, dem 
Schafschurfest in Lemgrabe und dem Schä-
fertag im Arche-Park Lüneburg.

Der 12. Arche-Tag der Arche-Region 
Flusslandschaft Elbe findet am 25. Mai von 
11:00 bis 17:00 Uhr auf dem Arche-Betrieb 
Kühnapfel in Rullstorf in der Samtgemeinde 
Scharnebeck im niedersächsischen Landkreis 
Lüneburg statt. Idyllisch gelegen im Zentrum 
des Dorfes Rullstorf, gesäumt von mächtigen 
alten Eichen, befindet sich die alte Hofstel-
le mit dem 2022 neu eröffneten „Landladen 
Rullstorf“. Im denkmalgeschützten ehema-
ligen Schafstall werden Produkte und regi-
onal erzeugte Lebensmittel verschiedener 
kleinerer und größerer Erzeuger angeboten. 
Zum Arche-Tag werden auf der Hofstelle zu-
dem weitere Arche-Bauernhöfe ihre Arbeit, 
Tiere und Produkte präsentieren. Auch viele 
Kooperationspartner der Arche-Region wer-
den an diesem Tag mit Informations- und 
Verkaufsständen vertreten sein. Ein Vor-
tragsprogramm, Hofführungen und zahlrei-
che Angebote für Kinder sind ebenso fester 
Bestandteil wie die vielseitigen Verkostungs-
stände mit Arche-Produkten. 

Bis heute wird auf dem Hof Kühnapfel eine 
Bio-Mutterkuhherde der Rasse Shorthorn 
gehalten. Shorthorns sind eine alte vom Aus-
sterben bedrohte Nutztierrasse. Seit 2014 
sind die Gastgeber des 12. Arche-Tags, Mari-
on und Andreas, Mitglied in der Arche-Regi-
on Flusslandschaft Elbe. Neben den Rindern 
fühlen sich auf dem Hof Schleswiger Kaltblut-
pferde, Zwergziegen, eine Katze, Hühner und 
Bienenvölker wohl.
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Aktuelles aus der Gemeinde Lüdersburg
Liebe Mitbürgerinnen und Mit-

bürger, liebe Leser der Achtfach, 
das Jahr 2025 steht ganz im Zei-
chen unserer 800-Jahr-Feierlich-

keiten. Diese bedeutenden Jubiläumsveran-
staltungen erfordern eine sorgfältige Planung 
und Organisation, um sie zu einem unvergess-
lichen Erlebnis für alle zu machen. 

800-Jahr-Feiern  
Viele glauben, dass die Koordination ei-

nes solchen umfangreichen Programms nur 
mit Unterstützung eines professionellen 
Event-Management-Teams möglich ist. Wir 
freuen uns jedoch mitteilen zu können, dass 
wir in unseren Gemeinderäten erfahrene 
Event-Manager haben, die diese Aufgaben 
eigenständig übernehmen können. Dadurch 
können wir nicht nur Kosten sparen, sondern 
auch sicherstellen, dass unsere Veranstaltun-
gen authentisch und im Einklang mit den loka-
len Traditionen gestaltet werden.

Gemeinsam werden wir dafür sorgen, dass 
das Jubiläumsjahr ein besonderes Ereignis 
wird, das unsere Gemeinschaft stärkt und 
noch lange in Erinnerung bleibt. Wir danken 
allen Beteiligten für ihr Engagement und freu-
en uns auf ein großartiges Jahr!

Den aktuellen Plan der Unternehmungen 
im Rahmen unserer 800-Jahr-Feierlichkei-
ten ist auf der Webseite der Gemeinde Lü-
dersburg veröffentlicht. So können Sie sich 
bequem über alle Termine und Programm-
punkte informieren.

Zusätzlich planen wir, vor jeder Veranstal-
tung Flyer mit detaillierten Hinweisen direkt 
an die Haushalte zu verteilen. Damit möchten 
wir sicherstellen, dass alle Bürgerinnen und 
Bürger bestens über die einzelnen Events in-
formiert sind und keine Gelegenheit verpas-
sen, an den Feierlichkeiten teilzunehmen.

Seniorenausflug der Samtgemeinde 
Scharnebeck 

Der diesjährige Ausflug findet am Dienstag, 

den 24. Juni 2025, statt. Die Senioren aus der 
Gemeinde Lüdersburg wurden bereits durch 
ein Anschreiben vom 14.04.2025 detailliert 
informiert.

Einige Seniorinnen und Senioren haben 
sich bereits bei unserer Verwaltung gemeldet, 
telefonisch unter 04139 7993888 oder 0170 
2215560 sowie per E-Mail an gemeinde@ 
gemeinde-luedersburg.de.

Für weitere Anmeldungen und Interessier-
te, die an dieser schönen Fahrt „ins Grüne“ 
teilnehmen möchten, nehmen wir gern noch 
Meldungen entgegen.  

Projekt „Obstbäume verbinden“
Am 22. März 2025 haben wir im Rahmen 

unserer 800-Jahr-Feierlichkeiten die erste 
Veranstaltung durchgeführt: Fünf Obstbäu-
me wurden gepflanzt. Es handelt sich um vier 
verschiedene Kirschbäume und einen Birnen-
baum. Die erfreuliche Nachricht ist, dass alle 
fünf Bäume angewachsen sind. Inzwischen 
haben sie Blätter getrieben und sogar geblüht.

Unser herzlicher Dank gilt den vielen Helfe-
rinnen und Helfern, die den harten Lehmbo-
den aufgebrochen haben, um den Bäumen 
ein möglichst schnelles Anwachsen zu garan-
tieren. Damit unsere Obstbäume auch weiter-
hin gut gedeihen, werden sie unsere Unter-
stützung benötigen.

Wir danken der Familie Mahnecke aus 
Neu-Jürgenstorf für die Bereitstellung der 
Pflanzflächen, sowie den Spendern und Mit- 
initiatoren Frau Elena Hamann und Familie. 
Vielen Dank an alle, die dieses Projekt möglich 

gemacht haben!
Werbung und Öffentlichkeitsarbeit 

Wie bereits erwähnt, werden wir unsere 
Webseiten regelmäßig aktualisieren und vor 
den Veranstaltungen Flyer verteilen, um alle 
Bürgerinnen und Bürger rechtzeitig zu infor-
mieren. Zusätzlich werden wir die Medien 
nutzen, indem wir Informationen an die örtli-
chen Zeitungen weitergeben.

In den Ortsteilen haben wir Banner aufge-
stellt, um auf das Jubiläum aufmerksam zu 
machen. Besonders hervorheben möchten 
wir die Aktion der Landfrauen: Sie haben in 
mühevoller Feinarbeit lackierte Schubkarren 
aufgestellt und diese mit blühenden Blumen 
bepflanzt. Diese liebevolle Gestaltung trägt 
wesentlich zur festlichen Atmosphäre bei.

An dieser Stelle möchten wir uns herzlich 
bei allen Bürgerinnen und Bürgern bedanken, 
die sich um die Betreuung der Blumen küm-
mern, insbesondere für das regelmäßige Be-
gießen.  

Flusstour
Im Wappen der Gemeinde Lüdersburg sind 

zwei Flüsse abgebildet, zu einen im Süden die 
Neetze und im Norden des Gemeindegebietes 
die Bruchwetter.

Am Sonntag, den  22. Juni 2025 veranstal-
tet die Gemeinde eine Bootstour vom Ahren-
schulter See bis zum Schützenhaus in Echem. 
Ca. 2 ½ Stunden dauert die „Seereise“mit den 
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Die Schubkarren der LandFrauen sind ein Hingucker
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zur Verfügung gestellten Booten.  Kinder sind 
herzlich willkommen. Einzelheiten werden 
über die Homepage und Flyer bekanntgege-
ben.

Müllsammeltag
Am Samstag, den 22. März 2025, hatte die 

Gemeinde Lüdersburg zu einer Müll-Samme-
laktion in allen Ortsteilen eingeladen.

Die Resonanz war außerordentlich gut, Bür-
germeister Klaus Bockelmann konnte bei son-
nigem Wetter viele Helfer begrüßen und auf 
die Sammelrunde mit den nötigen Utensilien 
schicken.

Bedauerlicherweise ist die illegale „Entsor-
gung“ nach wie vor ein Thema in einer großen 
Flächengemeinde wie Lüdersburg. Von Bau-
schutt über Altreifen bis Unmengen an leeren 
Flaschen. Die Einwohner von klein bis groß 
hatten stundenlang zu tun.

Nach erfolgter Sammlung bedankte sich die 
Gemeinde mit einem zünftigen Imbiss im Feu-
erwehrgerätehaus Jürgenstorf. Das zusam-
mengekommene Gut wurde der GFA zur wei-
teren fachmännischen Entsorgung überstellt. 

Zu unterstreichen ist die gute Zusammenar-
beit mit der GFA bei diesen Aktionen.

Sommerfest der Freiwilligen Feuerwehr 
Jürgenstorf

Das Dorffest findet am 28. Juni 2025 ab 
15:00 Uhr auf dem Gelände der Freiwilligen 
Feuerwehr Jürgenstorf statt. Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt: Es gibt eine Cocktail-
bar, gegrilltes Fleisch, Pommes und Popcorn.

Für unsere kleinen Gäste ist ein buntes Rah-
menprogramm geplant, das viel Spaß und Un-
terhaltung verspricht. Ab 19:00 Uhr beginnt 
im Festzelt die „800 Jahr“-Party. Hier sorgt 
ein DJ für die musikalische Begleitung und für 
eine tolle Stimmung bis in die frühen Morgen-
stunden.

Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger herz-
lich ein, gemeinsam zu feiern, Spaß zu haben 
und unsere Feuerwehr zu unterstützen. 

200 Jahre Neu Jürgenstorf
Im Jahr 1825 sind sieben von insgesamt 19 

Bauern mit ihren Höfen von Jürgenstorf in 
den heutigen Ortsteil Neu Jürgenstorf umge-
siedelt. Seitdem hat sich dort eine lebendige 
Dorfgemeinschaft entwickelt, in der viele 
Menschen ihr Zuhause gefunden haben. 

Zur Feier dieses besonderen Jubiläums hat 
die Dorfgemeinschaft für den 9. August 2025 
eine Veranstaltung mit musikalischer Beglei-
tung durch die Soetis auf dem ältesten Hof 
geplant. Alle Bürgerinnen und Bürger der Ge-
meinde Lüdersburg sind herzlich eingeladen, 
an diesem Fest teilzunehmen und gemeinsam 
auf 200 Jahre Geschichte anzustoßen.

Alle weiteren Neuigkeiten finden Sie auf 
unserer Hompage unter www.
gemeinde-luedersburg.de

Ihr Bürgermeister 
Klaus Bockelmann

[ Kerstin Simon-Roeper ] Endlich 
war es wieder so weit: Die ansons-
ten von Hobby-Künstlerinnen und 
-künstlern genutzten Wände im 

Rathaus der Samtgemeindeverwaltung wur-
den wieder einmal mit Bildern aus Kinder-
hand geschmückt. Die 3. und 4. Klassen der 
Grundschulen Brietlingen und Artlenburg 

Grundschulkinder stellen im Rathaus aus
haben auf Wunsch der Samtgemeinde im 
Kunstunterricht Werke der verschiedensten 
Techniken geschaffen, um die Rathausflure 
nicht nur für die Mitarbeitenden der Verwal-
tung, sondern auch für die Besucherinnen 
und Besucher im Rathaus zu verschönern. 
Die Kinder der Grundschule Artlenburg ha-
ben sich mit dem Künstler Friedensreich 
Hundertwasser beschäftigt und farbenfrohe 
Werke geschaffen, die den Künstler selbst 
beeindruckt hätten. Die 3. und 4. Klassen 
der Grundschule Brietlingen haben in ver-

schiedenster Weise ihre Kunstfertigkeiten 
kreativ umgesetzt: Von Collagen aus den un-
terschiedlichsten Materialien bis detailtreue 
Zeichnungen ist hier alles dabei.

Samtgemeindebürgermeister Laars Gers-
tenkorn ließ es sich natürlich nicht nehmen, 
die Ausstellung im Beisein der Kinder, deren 
Eltern sowie der Lehrkräfte und Schulleite-
rinnen der beiden Schulen zu eröffnen und 
dabei den anwesenden Künstlerinnen  und 
Künstlern nicht nur zu danken, sondern auch 
eine Urkunde zu überreichen.

GROSSE FESTE, EIN AUSBLICK FÜR DAS GANZE LEBEN ...
Unsere Räumlichkeiten sind ideal für Familienfeiern und Gesellschaften  
von 20 bis zu 180 Personen. Wir bieten Ihnen traditionelle Festtagsmenüs,  
gut bürgerliche Küche und Kaffeetafeln mit hausgemachten Kuchen und Torten. 
Unsere neu ausgestatteten Zimmer laden zum Übernachten ein.  
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Gäste.

Blumenstraße 29
21481 Lauenburg/Elbe
Telefon: (04153) 2318
E-Mail: info@hotel-bellevue.de
www.hotel-bellevue.de 
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Edda

Grundschule Scharnebeck gewinnt 
Johanneums-Cup für Grundschulen

Die beste Grundschulmannschaft im Fußball kommt aus Scharnebeck. 
Gegen 16 andere Schulen setzten sich Matteo, Mewis Leo, Luis, Mason,  

Julian,  Oskar und Leonard durch.

Es war schade, dass unser Torwart Kopfschmerzen bekam. Dafür ist ein Stürmer ins Tor 
gegangen und hat alles gehalten. 
Das Fußballturnier hat sehr viel Spaß gemacht und hat meine Erwartungen übertroffen. 
Wir waren ein tolles Team. Mein Lieblingsmoment: Die letzten 10 Sekunden im Finale. 
Da wusste ich, wir haben das Turnier gewonnen!

„
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E I N L A D U N GE I N L A D U N G
zur o� enen Fraktionssitzungzur o� enen Fraktionssitzung
der SPD-Fraktion Scharnebeckder SPD-Fraktion Scharnebeck
Mo., 16. Juni 2025, 19:30 UhrMo., 16. Juni 2025, 19:30 Uhr
Scharnebeck, Sitzungssaal Scharnebeck, Sitzungssaal 
Gemeinde Gemeinde 

der SPD-Fraktion Hohnstorfder SPD-Fraktion Hohnstorf
Mo., 30. Juni 2025, 19:30 UhrMo., 30. Juni 2025, 19:30 Uhr
Hohnstorf/Bullendorf, Hohnstorf/Bullendorf, 
Restaurant „Elia“Restaurant „Elia“

Der SPD-
Der SPD-

Ortsverein
Ortsverein

Scharnebeck 
Scharnebeck 

wünscht 
wünscht 

frohe frohe 

Pfi ngsten!
Pfi ngsten!

www.spd-scharnebeck.dewww.spd-scharnebeck.de

Tour de Marsch geht in die 35. Runde
[ Ronja Kleinert ] Am 15. Juni 

2025 ist es wieder so weit: Die 
Tour de Marsch geht in die 35. 
Runde.

Der Startschuss 
fällt wie gewohnt 
um 11:00 Uhr auf 
dem Schützenplatz 
in Scharnebeck. 
Der Verkehrsverein 
freut sich auf zahl-
reiche Teilnehmen-
de, die sich auf die 
rund 35 Kilometer 
lange Strecke durch 
die Samtgemeinde 
begeben. Die Route 
ist wie immer für 
alle Altersgruppen 
und Fitnesslevel geeignet. Wo es genau lang 
geht, bleibt bis zum Start ein kleines Geheim-
nis.

Wer sich Wartezeiten am Veranstaltungs-
tag sparen möchte, kann sich im Vorfeld 
bereits Teilnahmekarten und die kultigen  
T-Shirts in der Tourist-Information (Aden-
dorfer Str. 46) sichern. Die Teilnahme kostet 
7,00 € für Erwachsene und 2,50 € für Kinder. 
Kurzentschlossene können ihre Karten auch 
am Veranstaltungstag ab 09:30 Uhr vor Ort 
kaufen.

Unterwegs laden mehrere Versorgungssta-
tionen zum Verschnaufen ein – mit kleinen 
Snacks und Getränken. An jedem Halt gibt es 
außerdem eine Stempelstation, die von den 
Bürgermeisterinnen der Gemeinden betreut 
wird. Wer alle Stempel gesammelt hat, kann 
seine vollständig ausgefüllte Karte am Ziel in 
die Lostrommel werfen. Es warten tolle Sach-

preise und viele Gutscheine für touristische 
Angebote in der Region. Die Tombola startet, 
sobald alle Teilnehmenden im Ziel angekom-

men sind. Erfahrungsgemäß wird dies gegen 
ca. 15:00 Uhr sein.

Bis dahin lässt sich die Wartezeit gemütlich 
mit Kaffee, selbstgebackenem Kuchen der 
Schützendamen oder einer herzhaften Brat-
wurst überbrücken.

Tipp für Gruppen: Wer mit mindestens 
zehn Personen antritt, bekommt einen Gut-
schein für ein „Fässchen“, das nach der Tour 
gemeinsam genossen werden kann. Für die 
Kinder in der Gruppe gibt erfrischende Saft-
päckchen.

Ein großes Dankeschön gilt schon jetzt al-
len Bürgermeistern, den Ortswehren sowie 
den vielen freiwilligen Helfenden Händen – 
ohne sie wäre dieses Event nicht möglich!

Also: Jetzt ist der richtige Moment, das 
Fahrrad fit zu machen und den 15. Juni dick 
im Kalender zu markieren. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Teilnehmende. 

Der Verkehrsverein der Samtgemeinde Scharnebeck e. V. lädt ein zum traditionellen 
Radfahrevent in der Elbmarsch
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Gemeinsam Brot und 
Pizza backen

[ Carl Sasse ] Gemeinsam Brot und Pizza ba-
cken. Eine Idee für die Gemeinschaft, für ge-
sunde Ernährung und das Kennenlernen von 
traditioneller Backkunst. Das wünscht sich 
eine kleine Gruppe von Menschen im Ort. Die 
Idee entstand in der Gruppe ‚Echem Nachbar-
schaftshilfe‘ (Whatsapp). Zum Auftakt trafen 
sich einige Interressierte zum Probebacken an 
einem privaten Holzbackofen.

Es wurden nicht nur reichlich leckere Piz-
zen gebacken und verzehrt, sondern aus 
mitgebrachtem Teig ca. 25 Brote hergestellt. 
Dadurch wuchs die Begeisterung noch ein-
mal, einen Dorfbackofen bzw. ein Backhaus 
als Treffpunkt und Attraktion für die Echemer 
Dorfgemeinschaft zu schaffen.

Werbung gab es auf dem Erntedankfest 
beim LBZ und auf dem Echemer Weihnachts-
markt mit Minipizza und Flammküchlein aus 
einem mobilen Holzbackofen. Viel Gäste blie-
ben stehen und genossen die frischen und 
duftenden Köstlichkeiten.

Das sagen die Organisatoren: Holger Brüm-
mer: „Wir träumen von einem generations-
übergreifenden Treffpunkt für Alle, auf dem 
auch alte Backtradition erlebt werden kann.“ 
Für Astrid Blecken ist die entschleunigte Zube-
reitung von Speisen in einer Fastfoodwelt und 
gesunde Ernährung ein wichtiges Argument 
und Carl Sasse freut sich auf die Vielfalt an 
leckeren Dingen, die mit so einem Ofen zube-
reitet werden können: Pizza, Brote, Kuchen, 
Fleisch und Beilagen,..

Das Backhaus soll grundsätzlich allen un-
verbindlich zur Verfügung stehen können. 
Weitere Mitstreiterinnen und Mitstreiter für 
die Verwirklichung und späteren Betrieb sind 
willkommen.

Zur Umsetzung wird nun nach einem Stand-
ort gesucht und es muss noch so einiges ent-
schieden und organisiert werden wie zum 
Beispiel: Art und Umfang des Backhauses − 
Einwerben von Fördermitteln (EU, Bund, Land 
usw.) − Suche nach Sponsoren. Erst dann kann 
der Bau beginnen, natürlich 
mit möglichst viel Eigenleis-
tung.

Kontakt:  Telefon Carl Sasse: 
0157 36769617.
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21481 Lauenburg/Elbe
Tel. 04153 5984000

FAHRRADSHOP
FACHGESCHÄFT SEIT 1930

WIR ZIEHEN UM!

Neue Adresse:

Berliner Str. 79

Eröffnung

am 21.06.2025

Ruderabteilung der SV Scharnebeck verabschiedet Karl Tödter
[ Thomas Kann ] Am 23.03.2025 war es wie-

der soweit, am Unterhafen des Elbeseitenka
nals in Scharnebeck, startete mit dem „Anru-
dern“ die diesjährige Rudersaison. Nach der 
ersten Fahrt auf dem Elbeseitenkanal ist es 
schon Tradition, dass sich Ruderer und Gäste 
an der Kaffeetafel mit selbst gebackenem Ku-
chen stärken.

Zuvor standen aber noch Bootstaufen an. 
Taufpaten waren in diesem Jahr u. a. Land-
rat Jens Böther und der Schulleiter des BRG 
Scharnebeck, Frank Hämke.

Anschließend hieß es Abschied nehmen, 
denn der bisherige 1. Vorsitzende der Ruder-
abteilung, Karl Tödter, zieht zusammen mit 
seiner Frau Ingrid Steuber ins Münsterland.

Karl Tödter trat kurz nach Gründung Anfang 
der achtziger Jahre der Ruderabteilung bei 
und war, mit Unterbrechung, seit Ende der 
achtziger Jahre deren Vorsitzenung ist er zum 
Ehrenmitglied der SVS ernannt worden. Die 
Urkunde erhielt er vom 1. Vorsitzder. Für sein 
großes Engagement in der Ruderabteilenden 
der SVS, Dietmar Pumm. Die 2. Vorsitzende 
der Ruderabteilung, Almut Kann, hob hervor, 
dass Karl Tödter  mit seinem hohem persönli
chen Einsatz und seinen vielfältigen Kontakten 
über mehrere Jahrzehnte die Geschicke der 
Ruderabteilung erfolgreich bestimmt habe. 
Reparaturen am Ruderhaus oder an Geräten 
oder einfach nur den Rasen vor dem Ruder-
haus mähen - Karl sei immer tatkräftig zur Stel-

le gewesen. Er habe angepackt, Dinge ge-
regelt und zu einem guten Ende geführt. 
Nicht nur die Ruderabteilung werde ihn 
vermissen, so Almut Kann.

Rudern ist ein Gesundheitssport für 
den ganzen Körper. Haben Sie Interesse, 
es auszuprobieren oder sind Sie Wie
dereinsteiger? Rufen Sie gerne Ruder-
trainer Ronald Schröder unter Tel. 01522 
92922489 an und erhalten nähere In
formationen. Rudern für Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene findet immer diens-
tags und donnerstags jeweils von 17:00 
bis 1900 Uhr statt. Weitere Infos gibt 
es auch unter: www.svscharnebeck.de/ 
rudern_info/

Glanzlichter des Sports 2024
 Auch im Jahr 2024 hat die Sportvereinigung 

Scharnebeck mit seinen Sportlerinnen und 
Sportler wieder beachtliche Erfolge erzielt, 
die bei einer Veranstaltung des Landkreises, 
des Kreissportbundes und der Stadt Lüneburg 
geehrt wurden.

Die Ruderer erreichten mit Maximilian Fi-
scher und Frederik W. Schröder die Landes-
meisterschaft im Junior B Doppelzweier sowie 
den 4. Platz Deutsche Sprint Junior B Doppel-
vierer und  Jasper Irmann wurde Norddeut-
scher Meister im Leichtgewichts Junior B einer 
auf dem Ruderergometer.

Bei den Leichtathleten stellte Mewis Bro-
nietzki seine Vielseitigkeit unter Beweis. Er 
erreichte mit seiner Mannschaft des TSV 
Adendorf „Jumping Kangaroos“ den 3. Platz 
Landesentscheid KiLaCup powered by NLV 
(entspricht LM für die U10)

Die Jugendmannschaft der Turngruppe 

Kiehn 1 mit der Scharnebecker Leistungstur-
nerin Emma Büttgens  ist als Mannschaft des 
Jahres geehrt worden. Sie ist vier Mal in Folge 
aufgestiegen und turnt nun in der höchsten 
Landesliga. 

Lara Meyer-Urban und Meryl-Lysann Darger 
wurden vom  KSB-Vorsitzender Philipp Meyn 
für ihren unermüdlichen Einsatz als ehren-
amtliche Übungsleiterinnen geehrt. Bereits 
im Alter von 14 Jahren haben sich beide auch 
später neben Abi & Fahrschule verbindlich & 
vielfältig eingebracht.

Lara, auch  selbst erfolgreich als Turnerin, 
ist als Übungsleiter im Leistungsturn-Nach-
wuchs, Choreograph, Helferin in jedem Wett-
kampf, Trainingscamp und Turnfesten immer 
im Einsatz.

Meryl unterstützt schon früh in den vor-
bereitenden Turngruppen und übernimmt 
bereits mit 17 Jahren eigenverantwortlich 
die erste Gruppe und betreut heute allein 
den Gerätturnbereich. Zusätzlich steht sie als 
C-Kampfrichterin für das Leistungsturnen auf 
Bezirksebene im Wettkampf.

Von links: Karl Tödter, Landrat Jens Böther, Samtgemein-
debürgermeister Laars Gerstenkorn, Bürgermeister der 
Gemeinde Scharnebeck Hans-Georg Führinger, Schulleiter 
BR-Gymnasium Frank Hämke

Karl mit seinem Nachfolger Michael Krüger
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Balkonkraftwerke 
immer beliebter

[ Carl Sasse ] Solaranlagen boo-
men weltweit. Auch in der Samt-
gemeinde wird immer mehr Strom 
mit Photovoltaik produziert. Eine 

Sonderrolle bei den Photovoltaikanlagen 
(PV-Anlagen) spielen die Balkonkraftwerke. 
Klimaschutzmanager Carl Sasse: Die Samtge-
meinde fördert die Anschaffung von Balkon-
kraftwerken mit 75,-/je Anlage. Im Jahr 2024 
wurden 63 Anlagen bezuschusst. Insgesamt 
sind es nun ca. 240 Stück in unserem Gebiet.“ 

Ein Balkonkraftwerk liefere unter günstigen 
Bedingungen 800 kWh Strom. „Wenn davon 
das Meiste selbst verbraucht wird, dann ren-
tiert sich so ein Gerät in wenigen Jahren“, 
freut sich Sasse  „Viele bekommen auch Ap-
petit auf mehr, wenn sie sehen, was die Tech-
nologie leistet. Dann ist der Schritt zu einer 
größeren Solaranlage nicht mehr weit.“

Den Zuschuss können sie beantragen auf 
klimaschutz-scharnebeck.de, 
oder wenden Sie sich direkt an 
Herrn Sasse unter Tel. 04136 
9077317, Email: sasse@schar-
nebeck.de.
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Neu installierte Balkonkraftwerke 
in der Samtgemeinde Scharnebeck
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N. Martin e.K.
Inh. Rebecca Mundt

Elektro

Im Fuchsloch 20 · 21379 Scharnebeck 
Tel. 04136 228 · info@elektro-n-martin.de

www.elektro-n-martin.de

· Planung 

· Installation

· Kundendienst

· ElektrogeräteWir sind für Sie da!

Echem rockt! Kulturförderung aus dem Dorf - für das Dorf
[ Maria Lena Tucholski ] 2024 entstand 

bei einem kleinen, privat organisiertem Car-
portkonzert die Idee, ein wiederkehrendes 
Musikevent in Echem ins Leben zu rufen. 
Aus der Bierlaune wurde Realität: am 28. 
Juni findet das erste Musikevent der Rei-
he „Echem rockt!” im Schützenhaus Echem 
statt. Das Besondere? Das Musikevent findet 
von 16:00 - 21:00 Uhr statt. Eine Gelegenheit 
sowohl für Erwachsene als auch für Kinder, 
tolle Bands und Künstler abseits der großen 
Städte kennenzulernen.

Maria Lena Tucholski, Organisatorin, spielt 
selbst in einer Band (hungrig) und kennt die 
Umstände, auf die unbekannte und neue 
Bands treffen, wenn es darum geht Konzerte 
zu spielen. Die Liebe zur Musik und die Liebe 
zum Dorf zu vereinen und für Künstler eine 
Plattform zu schaffen, bei der es nicht nur da-
rum geht Tickets zu verkaufen, sondern vor 
allem ein tolles Konzert in einer angenehmen 
Atmosphäre zu spielen, sowie die Kultur auf 
dem Land zu erweitern und eine schöne Ge-
meinschaft zu haben, ist das Ziel.

Die Herausforderung? Die investierten 
Mittel am Ende mindestens auf kein Minus 
zu bringen. Die Bands spielen dafür ohne 
Gage, in der Hoffnung, dass sich das Event 
durch den Ticketverkauf trägt. Tickets gibt es 
in unterschiedlichen Kategorien. Besonde-
re Tickets sind das Supporter-Ticket für alle, 
die das Event vorab finanziell unterstützen 
möchten und das Sozialticket beispielsweise 
für Rentner, Auszubildende oder Personen, 
die eine Zuständigkeit beim Amt haben und 

z. B. Wohngeld oder ALG II beziehen. Für das 
Sozialticket ist ein Nachweis vorzulegen. Die 
Tickets sind bei Zahlung mit SEPA-Lastschrift 
oder PayPal unter www.echemrockt.de zu 
beziehen, oder bei gewünschter Barzahlung 
per Mail unter info@echemrockt.de.

Die Bands

hungrig: Ne Mischung aus Schwarz, Rot, 
Blau und Gelb, aufgedruckt auf ein weißes 
Papier? Da muss mehr sein als 2D-Lebens-
weisheiten á la Copy & Paste. Mehr an Aben-
teuer und Gefühl. Hörer erwartet handge-
machter Deutschrock mit Songs vom Leben.

Gitarrensounds, die von Liebe, Schmerz, 
Leichtigkeit und dem Hier und Jetzt erzählen. 
Beat und Stimme treiben dazu an hungrig zu 
sein - hungrig auf das Leben und die Freiheit. 

The Figs: Eine Pop-Rock-Band mit starken 
Einflüssen aus den 60er Jahren und einer Pri-
se Surf-Vibes, werden von ihrer eingängigen 
und poetischen Musik geprägt. Die Musik der 
Figs beschreibt das Leben in all seinen Zügen.

Mit eingängigen Melodien und poetischen 
Texten besetzen sie ihr Publikum in ein auf 
und ab menschlicher Emotionen.

 Qukser: Sprengt die Grenzen der deutsch-
sprachigen Rockmusik. Seine Wurzeln liegen 
in der Punkszene, doch sein Weg führte ihn 
über Bandprojekte hin zu einer einzigartigen 
Solokarriere. Er trotzt den Erwartungen und 
erweitert das Punk-Spektrum mit Einflüssen 
von Ska bis hin zu elektronischen Klängen.

Live präsentiert Qukser seine Songs in ei-
nem intimen Liedermacher-Setting, das ei-
nen spannenden Kontrast zur Energie seiner 
Studioproduktionen bildet. 

MaestRock: Die Band möchte sich nicht 
in eine Schublade stecken lassen, jedoch 
verkörpert MaestRock die Genres Rock, 
Metal und Grunge und lässt sich somit als 
Hardrock-Band bezeichnen. Die Texte befas-
sen sich inhaltlich mit Liebe, Hass, Freiheit, 
Weltfrieden und dem menschlichen Dasein. 
Lyrics: Englisch, Italienisch.

Zu den musikalischen Ein-
flüssen zählen Bands wie 
Metallica, Guns n‘ Roses, Led 
Zeppelin, Queen, AC/DC und 
Nirvana. Let´s Rock!
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Geht‘s noch?
[ Ulrich Paschek ] Unser Wald wird auch 

als grüne Lunge bezeichnet, ein Ort, an dem 
man Natur pur erleben kann. Dass dieses 
Ökosystem schützenswert ist, sollte inzwi-
schen bei Jedermann angekommen sein.

Umso unverständlicher ist es, dass man in 
Rullstorf bei Spaziergängen in den Wald vom 
Sülbecker und Nutzfelder Weg aus Zigaret-
tenkippen auf den Waldwegen findet. Nicht 
vereinzelt, sondern in Mengen.

Geht‘s noch? Erstens gilt in Niedersachsen 
vom 1. März bis zum 31. Oktober ein absolu-
tes Feuer- und Rauchverbot in Wäldern und 
bei der anhaltenden Trockenheit sollte es 
zweitens jedem mit ein bisschen Grips klar 
sein, dass die Waldbrandgefahr extrem hoch 
ist. 

Interessieren Euch nicht die Tiere, die 
möglicherweise an Euren nicht verrottenden 
Hinterlassenschaften sterben, wenn sie diese 
fressen? Also bitte: Raucht nicht im Wald und 
hinterlasst auf keinen Fall Kippen. Die Natur 
dankt es Euch  - nicht nur in Rullstorf!
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AKTUELLES AUS DER REGION DAHLENBURG -  BLECKEDE

Programm Schützenfest in Scharnebeck
Freitag, 6. Juni 2025
16:00 	Eröffnung des Schützenfestes mit dem 

Familientag zu ermäßigten Preisen
18:30 	Empfang der Ehrengäste im Schieß-

sportzentrum
19:30 	Festkommers im Veranstaltungs- 

Centrum
22:15 Zapfenstreich & Appell am Gedenk-

stein vor dem Schießsportzentrum zu 
Ehren der gefallenen und verstorbe-
nen Mitglieder

Samstag, 7. Juni 2025
10:00	 Antreten auf dem Marktplatz und 

Marsch zur Gemeinde
	 Empfang durch die Gemeinde
10:30 	Kranzniederlegung am Ehrenmal
10:40 	Marsch zum Schützenplatz
11:00 	Antreten zum Vorbeimarsch
	 Königsfrühstück unter den Linden
12:30	 Antreten und Eröffnung des Königs-

schießens, Adjutantenpokalschießen 
u. Preisschießens für Jedermann

14:00	 Eröffnung des Festplatzbetriebes

15:30	 Ende des Königsschießens, anschlie-
ßend Stechen

16:45	 Königsproklamation vor dem Schieß-
sportzentrum

17:00	 Umtrunk mit dem neuen König im 
VeranstaltungsCentrum

21:00	 „Königliches Schlagerfieber“ - Schar-
nebeck tanzt mit DJ René Ahrens

Sonntag, 8. Juni 2025
10:00	 Gottesdienst in der Kirche St. Marien
11:00 	Eintreffen der Gäste auf dem Fest-

platz
11:00	 Deftiger Eintopf im Veranstal-

tungs-Centrum
12:15 	Pendelverkehr mit Bus zum Markt-

platz (für Gastvereine)
12:30	 Empfang der Gäste auf dem Markt-

platz
13:00 	Festumzug durch den Ort
	 Alle am Festumzug teilnehmenden 

Kinder erhalten nach dem Eintreffen 
auf dem Schützenplatz Freikarten

14:00 	Festkommers und Festplatzbetrieb mit 

großer Tombola mit den auswärtigen 
Gästen im VeranstaltungsCentrum 
unter Mitwirkung der Musikgruppen

14:30 	Preisschießen für Jedermann bis 
17:00 Uhr

19:00	 Siegerehrung im Schießstand
21:00 	DECADES Party - 80er, 90er & 2000er 

mit DJ Avaco
Montag, 9. Juni 2025
11:00 	Abholen des Königs
12:00	 Frühschoppen mit der Blasmusik 

„Die RehGazer“, deftiger Eintopf am 
Schießstand/Festplatz

	 KINDER-Schützenfest mit Spielen und 
Überraschungen

14:30	 Eröffnung des Kinderschützenfestes 
auf dem Schützen-
platz

16:30 	Proklamation der  
Kinderschützenkönige

18:00 	Gemeinsames  
Matjes- u. Schnitzel- 
essen für Jedermann

Bibliothek Scharnebeck
Neuanschaffungen
Neu in unserem Medienbestand 

ist EDURINO, eine hybride kosten-
lose Lernapp für Kinder von circa 4 

bis 8 Jahren. Wir haben zwei EDURINO Stif-
te und 6 EDURINO Figuren angeschafft. Sie 
müssen nur die kostenlose EDURINO App auf 
Ihr Tablet oder Smartphone installieren und 
los geht es! Die Lernapps werden mit Päda-
gogInnen entwickelt. Nach App-Download ist 
das Lernspiel auch offline verfügbar. Die digi-
talen Lernspiele bereiten Ihre Kinder auf die 
Schule und das echte Leben vor. 

Außerdem haben unsere Tiptoi- und SA-
Mi-Bücher Gesellschaft von BOOKii-Büchern 
bekommen. Diese können wie der BOOK-
ii-Stift mit einer verkürzten Leihfrist entlie-
hen werden. Unter anderem gehören folgen-
de Bücher zu den Neuanschaffungen: BOOKii 

– Fit für Deutsch 1. Klasse, BooKii – Fit für 
Mathe 1. Klasse, BOOKii – Was ist Was Kin-
dergarten – Komm mit zur Feuerwehr! und 
BOOKii – Hören und Staunen – Tiere in der 
Nacht.

Zur Ausleihe gehören auch Bücher zum 
Thema Gartenarbeit, auch hier haben wir 
wieder einige hilfreiche Ratgeber gekauft. 
Aber auch Leseschmöker für den anstehen-
den Urlaub gibt es schon wieder. Einige Neu-
anschaffungen sind u.a.: Maja Lunde: Für 
immer; Joel Dicker: Ein ungezähmtes Tier; 
Gabriella Engelmann: Die Bücherfrauen von 
Listland; Takis Würger: Für Polina; Daniel 
Glattauer: In einem Zug; Bettina Storks: Die 
Schwestern von Krakau; Louise Penny: Der 
graue Wolf; Die Ernährungs-Docs – Unsere 
Detox-Forme; Tanja Dusy: Überraschende 
Ideen für deinen Airfryer; Marc Raabe: Die 

Nacht; Johanna Mo: Die Dämmerung u.v.m.
Themenpaket: „Tonie – Bunte Auswahl“
Von Anfang Juli bis Ende September 2025 

können Tonies bei uns ausgeliehen werden. 
Tonieboxen und Toniefiguren gehören seit 
langem zu einem festen Bestandteil unseres 
Medienbestandes und erfreuen sich einer 
sehr großen Beliebtheit. Das Themenpaket 
der Büchereizentrale Niedersachsen bietet 
die Möglichkeit, unseren eigenen Bestand 
temporär um aktuelle Toniefiguren zu ergän-
zen. Enthalten ist eine bunte Mischung aus 
Klassikern, Kinderbuchhelden, Sachwissen 
und Musik. 

Öffnungszeiten
Montag: 11:30  - 17:30 Uhr; Dienstag: 09:00  

- 15:30 Uhr; Mittwoch: 09:00 - 15:30 Uhr; 
Donnerstag: 09:00  - 16:30 Uhr; Freitag: 09:00  
- 12:00 Uhr.

Am Freitag, den 30.05.2025 und am Diens-
tag, den 10.06.2025 ist die Bibliothek auf-
grund der Brückentage geschlossen. In den 
Sommerferien (03.07. - 13.08.2025) ist die Bi-
bliothek jeden Donnerstag von 10:00  - 12:00 
Uhr und von 14:00  - 16:00 Uhr geöffnet.

Telefonisch sind wir unter der Telefon-
nummer 04136 3519499 oder per Mail bib-
liothek@samtgemeinde-scharnebeck.de zu 
erreichen.

Nutzer mit gültigem Bibliotheksausweis 
haben auch die Möglichkeit, die Onleihe Nie-
dersachsen zu nutzen und ihren Lesestoff zu 
jeder Zeit kostenlos herunterzuladen. Weite-
re Informationen finden Sie auf der Home-
page der Samtgemeinde Scharnebeck. 

[ Isabell Kunkel ]
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Gelungener Start der „Lütten FeuerEchsen“ Lüdersburg/Echem
[ Joschka Schütte ] Die Feuerwehren 

Echem und Lüdersburg haben unter dem Na-
men „Die Lütten FeuerEchsen“ am 1. März 
2025 offiziell ihre gemeinsame Kinderfeu-
erwehr gegründet. Der Name „Lütten Feue-
rEchsen“ ist dabei ein cleveres Wortspiel, das 
die beiden Ortschaften verbindet: „LÜ“ für 
Lüdersburg und „ECH“ für Echem.

Bereits vor der offiziellen Gründung 
schnupperten zahlreiche Kinder bei zwei ge-
lungenen Kennenlern-Treffen am 4. Januar 
und 1. Februar 2025 in die Welt der Feuer-
wehr hinein. Dabei standen unter anderem 
Fahrten mit dem Feuerwehrauto, kreatives 
Basteln, spaßiges Schlauchkegeln, actionrei-
che Bewegungsspiele und ein kniffliges Feu-
erwehr-Memory auf dem Programm.

Der erste große Auftritt der „Lütten Feuer- 
Echsen“ ließ nicht lange auf sich warten: Am 
22. März 2025 nahmen sie am Winterver-
gleichswettbewerb der Kinderfeuerwehren 
der Samtgemeinde Scharnebeck teil. Trotz 
ihres jungen Alters und der kurzen Vorberei-
tungszeit schlugen sich die beiden Gruppen 
hervorragend und belegten die Plätze 8 und 
11 von insgesamt 13 Teilnehmenden.

Auch in den folgenden Diensten wurde 
es nicht langweilig. Am 5. April 2025 drehte 
sich alles um Ostern und die Wasserversor-
gung der Feuerwehr. Bei einer spannenden 
Feuerwehr-Rallye lernten die Kinder, woher 
die Feuerwehr ihr Löschwasser bezieht (Hy-

dranten, Bohrbrunnen, 
offene Gewässer) und 
suchten versteckte Feu-
erwehrgegenstände.

Ein weiteres High-
light war der Besuch der 
neuen Rettungswache 
in Lüdersburg am 3. 
Mai 2025. Der ASB er-
möglichte den Kindern 
einen interessanten 
Einblick in die Arbeit der 
Rettungskräfte. An einer 
weiteren Station übten 
die Kinder unter Anlei-
tung kindgerechte Ers-
te-Hilfe-Maßnahmen.

Die Dienste der „Lütten FeuerEchsen“ fin-
den in der Regel am ersten Samstag im Mo-
nat von 15:00 bis 16:30 Uhr im Wechsel in 
Lüdersburg und Echem statt. Acht engagierte 
Betreuerinnen und Betreuer kümmern sich 
liebevoll um die inzwischen 17 begeisterten 
Kinder.

In der Kinderfeuerwehr wird den Kindern 
auf spielerische Weise Brandschutz, Erste 
Hilfe und Teamgeist nähergebracht. Natür-
lich kommen auch andere spannende The-
men wie Natur und Bewegungsspiele nicht 
zu kurz. Der Spaß steht dabei immer an ers-
ter Stelle.

Ein besonderer Dank gilt den Gemeinden 

Echem und Lüdersburg, der Samtgemeinde 
Scharnebeck sowie allen weiteren Unter-
stützern für die großzügigen Zuwendungen 
und Spenden, die die Gründung dieser wich-
tigen Nachwuchsorganisation ermöglicht 
haben. Ein großes Dankeschön geht an den 
Edeka-Markt Bergmann‘s für die Pfandspen-
denaktion, deren Erlös direkt der Kinderfeu-
erwehr zugute kommt und einen wertvollen 
Beitrag zur Ausstattung und Durchführung 
der Aktivitäten leistet.

Die Leitung der Kinderfeuerwehr überneh-
men Joschka Schütte und Kirstin Kröger.

Wir freuen uns auf viele weitere aufregen-
de und lehrreiche Dienste mit den Kindern!

Die „Lütten FeuerEchsen“
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Mitgliederversammlung des MGV Scharnebeck-Rullstorf
[ Peter Grzyb ] Der Männergesangverein 

Scharnebeck-Rullstorf hielt kürzlich seine all-
jährliche Mitgliederversammlung ab. Neben 
den aktiven Mitgliedern konnten der Ehren-
vorsitzende Hermann Kahle, Samtgemein-
debürgermeister Laars Gerstenkorn, Bürger-
meister Hans-Georg Führinger (Scharnebeck) 
und der Vorsitzende des KreisChorverbandes 
Lüneburg, Dr. Franz Peter Schmitz, als Gäste 
begrüßt werden.

Der 1. Vorsitzende Christoph Lüthe konnte 
in seinem Rückblick auf 2024, dem Jahr des 
130. Bestehens des Vereins, von vielen Akti-
vitäten berichten. So wirkte der Männerchor 
im April beim Benefiz-Konzert für den ver-
storbenen ehemaligen Kreischorleiter Heinz-
Egon Kretzer in der St. Marien-Kirche in Lü-
neburg mit. 

Der Chor hatte zwei Auftritte im Senio-
ren- und Pflegeheim „Zum Alten Gutshof“ 
in Boltersen sowie einen Auftritt als Gast-
chor beim Konzert des Chores „OHREgano“ 
Ende September in Lüneburg. Er wirkte bei 
den Gottesdiensten zum Erntedankfest in 
Artlenburg, am Volkstrauertag sowie am 1. 
Weihnachtstag in Scharnebeck mit Liedbei-
trägen mit und beteiligte sich beim Dorffest 

und beim Weihnachtsmarkt in 
Scharnebeck. Das traditionelle 
Adventskonzert wurde dieses 
Mal zusammen mit dem Chor 
„Nightingales“ aus Garlstorf, Jens 
Scharnhop an der Orgel und 
hoch- und plattdeutschen Text-
beiträgen von Traute Schwulst 
durchgeführt. 

Der Chorvorsitzende dankte 
den Gemeinden Scharnebeck und Rullstorf 
sowie der Samtgemeinde Scharnebeck so-
wie den Förderern für ihre stets großzügige 
finanzielle Unterstützung des Vereins, dem 
ältesten Verein in Scharnebeck.

Chorleiterin Anka Lüthe dankte den Chor-
mitgliedern für ihr Engagement. Der Män-
nerchor sei zwar klein, aber „singfähig“. Sie 
freue sich auf die Auftritte im Jahre 2025. 
Auch die Gäste der Versammlung waren voll 
des Lobes und Anerkennung für die vielfälti-
gen Aktivitäten des Chores.

Nach Prüfung wurde dem Kassenführer 
Hans Fiedel einstimmig Entlastung erteilt. 
Neuer Kassenprüfer für den ausscheiden-
den Prüfer Hans-Joachim Wohlgehaben ist 
Rüdiger Godemann. Christoph Lüthe als 1. 

Vorsitzender, Hans Fiedel als Kassenführer, 
Klaus Tschepe als Notenwart sowie Herbert 
Barwich als Festausschuss-Obmann wurden 
einstimmig wiedergewählt. Der Ehrenvor-
sitzende Hermann Kahle wurde für seine 
60-jährige aktive Mitgliedschaft mit der Eh-
rennadel des CVNB geehrt. 

Neue Mitglieder sind herzlich willkommen. 
Jeden Montag probt der Chor von 18:00 bis 
19:30 Uhr im Gemeindesaal der Ev.-luth. 
St.-Marien-Kirchengemeinde in Scharne-
beck, Hauptstr. 50. Interessierte können je-
derzeit zur Probe erscheinen, ein Vorsingen 
findet nicht statt. 

Bei Fragen zu Chor und Verein steht der 1. 
Vorsitzende Christoph Lüthe gern zur Verfü-
gung unter Tel. 05823 954713.
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